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Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung 
der Gemeinde Kreuzau

32. Änderung des wirksamen Flächennutzungsplanes der
Gemeinde Kreuzau, Ortsteil Stockheim, „Konversion des 

ehemaligen Munitionsdepots sowie Rücknahme einer noch 
dargestellten gewerblichen Fläche östlich der B 56“;

hier: Öffentliche Auslegung gemäß § 3 (2) BauGB

Der Rat der Gemeinde Kreuzau hat in seiner Sitzung am 13.04.2010
die Aufstellung der 32. Änderung des wirksamen Flächennutzungs-
planes der Gemeinde Kreuzau, Ortsteil Stockheim, „Konversion des
ehemaligen Munitionsdepots sowie Rücknahme einer noch darge-
stellten Fläche östlich der B 56“ gemäß § 2 (1) in Verbindung mit §
1 (8) BauGB beschlossen. 

Die vorgenannte Änderung erfolgt mit folgenden Zielen: 

- Darstellung zusätzlicher Wohnbauflächen im Ortsteil Stockheim,
westlicher Ortsrand, 

- Darstellung von vier Waldflächen zwischen Stockheim und Drove,
zur Neuanpflanzung von Wald,

- Rücknahme der bisher dargestellten gewerblichen Baufläche östlich
der B 56 und jetzige Darstellung als Fläche für die Landwirtschaft.

Die allgemeinen Ziele und Zwecke der Flächennutzungsplanände-
rung wurden gemäß § 3 (1) BauGB in einem Erörterungstermin am
15.09.2010 im Rathaus Kreuzau dargelegt und allgemein Gelegen-
heit zur Äußerung gegeben.
Über das Ergebnis der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit
und der eingegangenen Stellungnahmen im Rahmen der Verfahren
gemäß § 4 (1) BauGB (vorgezogene Behördenbeteiligung) hat der
Rat in seiner Sitzung am 17.10.2011 beraten und gleichzeitig die
öffentliche Auslegung der 32. Änderung des wirksamen Flächennut-
zungsplanes gemäß § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.
In Anwendung des § 3 Abs. 2 BauGB wird die öffentliche Auslegung
des Planentwurfes nunmehr durchgeführt. Neben der Begründung
mit Umweltbericht gemäß § 2 a BauGB stehen gemäß § 3 Abs. 2 Satz
2 BauGB bezüglich der Darstellung der zusätzlichen Wohnbaufläche
im Ortsteil Stockheim folgende zusätzlichen umweltbezogenen
Informationen zur Verfügung:

- Verkehrsgutachten,
- Schalltechnisches Gutachten,
- Vororientierende Altlastenuntersuchung.

Die Begrenzung des Planbereiches ist aus der nachstehenden Über-
sichtskarte ersichtlich:

Der Entwurf der 32. Änderung des wirksamen Flächennutzungspla-
nes mit der dazugehörigen Begründung und dem erarbeiteten
Umweltbericht einschließlich der bereits vorliegenden umweltbezo-
genen Stellungnahmen liegen in der Zeit vom 

28. November 2011 bis 29. Dezember 2011 einschließlich

bei der Gemeindeverwaltung Kreuzau, Rathaus, Bau-, Planungs- und
Wirtschaftsförderungsamt, Zimmer 353, Bahnhofstraße 7, 52372
Kreuzau, zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 
Die Dienststunden sind montags bis freitags von 8.30 Uhr bis 12.00
Uhr, dienstags von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr und donnerstags von
13.30 Uhr bis 17.00 Uhr. 
Stellungnahmen können während der obengenannten Auslegungs-
frist schriftlich oder zur Niederschrift beim Bürgermeister Kreuzau,
Rathaus, Bau-, Planungs- und Wirtschaftsförderungsamt, Zimmer
353, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau, vorgebracht bzw. eingereicht
werden. Stellungnahmen, die nicht fristgerecht eingereicht werden,
können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksich-
tigt bleiben.

Die vorstehende Bekanntmachung wird hiermit veröffentlicht.

Kreuzau, den 07.11.2011

Der Bürgermeister
- Walter Ramm -

Bekanntmachung 
der Gemeinde Kreuzau

Bebauungsplan der Gemeinde Kreuzau Nr. F 14, 
Ortsteil Stockheim, „Westlicher Ortsrand“

hier: Öffentliche Auslegung gemäß § 3 (2) BauGB

Der Rat der Gemeinde Kreuzau hat in seiner Sitzung am 13.04.2010
die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. F 14, Ortsteil Stockheim,
„Westlicher Ortsrand“, gemäß § 2 Abs. 1 BauGB in der zurzeit gel-
tenden Fassung beschlossen.

Der Planbereich wird wie folgt umgrenzt:
- im Norden durch die Straßenzüge L 327/Andreasstraße,
- im Süden durch die angrenzende Feldlage,
- im Westen durch die vorhandene asphaltierte Zufahrt in das
Gelände des ehemaligen Munitionsdepots,

- im Osten durch die Panzerstraße.

Der Bebauungsplan dient dem Zwecke der Errichtung von Wohn-
häusern.
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Ansprechpartner: Frederik Porschen

Die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung für den genannten
Planbereich wurden gem. § 3 (1) BauGB in einem Erörterungster-
min am 15.09.2010 im Rathaus Kreuzau dargelegt und allgemein
Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben.
Über das Ergebnis der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit
und der eingegangenen Stellungnahmen im Rahmen der Verfahren
gem. § 4 (1) BauGB (vorgezogene Behördenbeteiligung) hat der Rat
in seiner Sitzung am 17.10.2011 beraten und gleichzeitig die öffent-
liche Auslegung des Bebauungsplanes Nr. F 14, Ortsteil Stockheim,
„Westlicher Ortsrand“, gemäß § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. 
In Anwendung des § 3 Abs. 2 BauGB wird die öffentliche Auslegung
des Planentwurfes nunmehr durchgeführt. Neben der Begründung
mit Umweltbericht gem. § 2 a BauGB stehen gemäß § 3 Abs. 2 Satz
2 BauGB folgende zusätzlichen umweltbezogenen Informationen zur
Verfügung:

- Verkehrsgutachten,
- Schalltechnisches Gutachten,
- Vororientierende Altlastenuntersuchung.

Die Begrenzung des Planbereiches ist aus der nachstehenden Über-
sichtskarte ersichtlich:

Der Entwurf  des Bebauungsplanes Nr. F 14, Ortsteil Stockheim,
„Westlicher Ortsrand“, nebst Begründung mit Umweltbericht und
den zusätzlichen umweltbezogenen Informationen liegen in der Zeit
vom 

28. November 2011 bis 29. Dezember 2011 einschließlich

bei der Gemeindeverwaltung Kreuzau, Rathaus, Bau-, Planungs- und
Wirtschaftsförderungsamt, Zimmer 353, Bahnhofstraße 7, 52372
Kreuzau, zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 
Die Dienststunden sind montags bis freitags von 8.30 Uhr bis 12.00
Uhr, dienstags von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr und donnerstags von
13.30 Uhr bis 17.00 Uhr. Stellungnahmen können während der
obengenannten Auslegungsfrist schriftlich oder zur Niederschrift
beim Bürgermeister Kreuzau, Rathaus, Bau-, Planungs- und Wirt-
schaftsförderungsamt, Zimmer 353, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau,
vorgebracht bzw. eingereicht werden. Stellungnahmen, die nicht
fristgerecht eingereicht werden, können bei der Beschlussfassung
über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.

Das Oberverwaltungsgericht entscheidet gemäß § 47 Abs. 1 Nr. 1
VwGO im Rahmen seiner Gerichtsbarkeit auf Antrag über die Gül-
tigkeit von Satzungen, die nach den Vorschriften des Baugesetzbu-
ches erlassen worden sind, z.B. von Bebauungsplänen. Ein solcher
Antrag ist unzulässig, wenn die den Antrag stellende Person nur Ein-
wendungen geltend macht, die sie im Rahmen der öffentlichen Aus-
legung (§ 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches) oder im Rahmen der Betei-
ligung der betroffenen Öffentlichkeit (§ 13 Abs. 2 Nr. 2 und § 13 a
Abs. 2 Nr. 1 des Baugesetzbuches) nicht oder verspätet geltend
gemacht hat, aber hätte geltend machen können, und wenn auf diese
Rechtsfolge im Rahmen der Beteiligung hingewiesen worden ist. 

Die vorstehende Bekanntmachung wird hiermit veröffentlicht.

Kreuzau, den 07.11.2011 Der Bürgermeister
- Walter Ramm -

Bekanntmachung
der Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH

Die Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH macht folgendes
bekannt:

• Der Jahresabschluss zum 31.12.2010 der Wasserwerk Concordia
Kreuzau GmbH wurde in der Sitzung der Gesellschafterversamm-
lung und des Aufsichtsrates am 21.09.2011 und 20.10.2011 mit
einem Jahresüberschuss in Höhe von 106.039,38 € festgestellt.
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• Gleichzeitig wurde beschlossen, den Jahresüberschuss mit 51 % an
die Gemeinde Kreuzau und mit 49 % an die Beteiligungsgesell-
schaft Kreis Düren mbH auszuschütten.

• Dem Jahresabschluss zum 31.12.2010 wurde der uneingeschränkte
Prüfungsvermerk:

„Die Prüfung von Jahresabschluss und Lagebericht führten zu
keinen Einwendungen“

erteilt.

Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2010 liegen in den
Geschäftsräumen der Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH, Bahn-
hofstraße 7, 52372 Kreuzau, Zimmer 241, öffentlich aus und
können in der Zeit vom 05.12.2011 bis 16.12.2011 montags bis frei-
tags von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr, dienstags von 13.30 Uhr bis 16.00
Uhr und donnerstags von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr eingesehen
werden.

Kreuzau, den 09.11.2011

Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH
Der Geschäftsführer

gez. Dreyling

B e k a n n t m a c h u n g
der Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen 

Jagdbezirks Winden

Einladung

Am Dienstag, dem 13. Dezember 2011, 20.00 Uhr, findet in der
Gaststätte „Küpper“, Kelterstr. 85 in Kreuzau-Winden eine öffentli-
che Sitzung der Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen Jagdbe-
zirks Winden statt.

Tagesordnung:

1. Bekanntgabe der Niederschrift über die Sitzung der Jagdgenossen-
schaftsversammlung vom 26. März 2009.

2. Beratung und Beschlussfassung über die Verpachtungsbedingun-
gen zur Neuverpachtung des Jagdbezirks Winden, insbesondere
Angliederung des Eigenjagdbezirks Langenbroich zum gemein-
schaftlichen Jagdbezirk Winden und die dadurch bedingte Pacht-
preiserhöhung.  

3. Beratung und Beschlussfassung zum Antrag des bisherigen Jagd-
pächters auf Verlängerung des Jagdpachtvertrages um weitere 3
Jahre.

4. Beratung und Beschlussfassung zum Haushaltsplan für die
Geschäftsjahre 2012 bis 2015 (Jagdjahr 2012/2013 – 2014/2015).

5. Verschiedenes.

Die Eigentümer der bejagdbaren Grundflächen, die zum gemein-
schaftlichen Jagdbezirk Winden gehören, werden hierdurch als Jagd-
genossen zu der Versammlung freundlichst eingeladen. Es sind nur

die in der Versammlung anwesenden bzw. vertretenen Jagdgenossen
stimmberechtigt. Jeder Jagdgenosse kann sich durch eine andere voll-
jährige und geschäftsfähige Person vertreten lassen. Ein Bevollmäch-
tigter darf höchstens 5 Jagdgenossen vertreten. Vertreter bedürfen der
schriftlichen Vollmacht, in welcher die Größe des zu vertretenden
Besitzes angegeben sein muss. Die von einer bevollmächtigten Person
vertretene Grundfläche darf einschließlich ihrer eigenen Grundfläche
1/3 der Gesamtfläche des Jagdbezirks nicht überschreiten. Vollmach-
ten sollen möglichst 20 Minuten vor Beginn der Versammlung im
Tagungsraum abgegeben werden.

Kreuzau-Winden, den 09.11.2011

Der Vorsitzende des Jagdvorstandes
-Achim Keupgen-
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Amtliche Mitteilungen
INFORMATIONEN

der Gemeinde Kreuzau, mitgeteilt von Bürgermeister Walter Ramm

Am 17.10.2011 fand die 12. Sitzung des Rates der Gemeinde Kreuzau
statt. Über die hier gefassten Beschlüsse möchte ich Sie nachfolgend
informieren.

Ausschüsse umbesetzt
Auf Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen wurde Frau Claudia
Gerards als neue stellvertretende sachkundige Bürgerin in den
Umweltausschuss berufen. Ausgeschieden ist hier Herr Karl Friedrich
Hellhammer. Auf Antrag der CDU-Fraktion wird Herr Simon Marx
neuer sachkundiger Bürger im Sozialausschuss. Er löst Herrn Dieter
Minkhart ab, der aus dem Gremium ausscheidet. Der Rat stimmte
diesen Anträgen einstimmig zu. 

Gemeinde bleibt Mitglied im Rechenzentrum KDVZ
Bereits seit Jahrzehnten ist die Gemeinde wie auch alle anderen Kom-
munen im Kreis Düren Mitglied in der kommunalen Datenverarbei-
tungszentrale Rhein-Erft-Rur. Da sich inzwischen der Kreis Düren
sowie die Stadt Düren dafür ausgesprochen haben, die Mitgliedschaft
in der KDVZ zu kündigen und einem anderen Rechenzentrum in der
Region Aachen beizutreten, wurde auch in der Gemeinde Kreuzau
politisch diskutiert, ob ein solcher Wechsel sinnvoll ist. Schließlich
sprach sich der Rat einstimmig dafür aus, in der KDVZ zu bleiben,
sofern keine weiteren Kommunen aus dem Kreis Düren austreten.
Soweit sich wichtige Änderungen ergeben sollten, ist zur gegebenen
Zeit erneut über die Angelegenheit zu beraten.

32. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Kreuzau
im Ortsteil Stockheim wird offengelegt

Die im April 2010 zur Aufstellung beschlossene Änderung des Flä-
chennutzungsplanes wurde der Öffentlichkeit bereits in einer Informa-
tionsveranstaltung am 15.09.2010 im Rathaus Kreuzau vorgestellt.
Außerdem wurden die Behörden mit Schreiben vom 08.07.2010 um
Stellungnahme gebeten. Insbesondere aufgrund der Stellungnahmen
der Behörden waren zahlreiche Gutachten erforderlich, die nunmehr
nach Vorberatung in den Fachausschüssen vom Rat der Gemeinde
Kreuzau in seiner Sitzung am 17.10.2011 zur Kenntnis genommen
wurden. Gleichzeitig wurde die Verwaltung beauftragt, nunmehr die

Offenlage der Flächennutzungsplanänderung durchzuführen. Die
Offenlage findet in der Zeit vom 28.11. bis 29.12.2011 im Rathaus
Kreuzau statt. Auf die besondere Bekanntmachung hierzu in dieser
Ausgabe wird verwiesen. Der nunmehr offenliegende Flächennut-
zungsplanentwurf hat gegenüber der Bürgerinformation eine Ände-
rung erfahren, und zwar wird nunmehr aufgrund einer Anregung aus
der Bürgerinformation, eine zusätzliche Waldersatzfläche im Ortsteil
Stockheim am Ende der Panzerstraße unmittelbar angrenzend an das
Hoheitsgebiet der Stadt Düren dargestellt.

Bebauungsplan Nr. F14 Ortsteil Stockheim 
„westlicher Ortsrand“ wird offengelegt

Parallel zum vorgenannten Flächennutzungsplan-Änderungsverfahren
wird für den Bereich des ehemaligen Munitionsdepots der o.a. Bebau-
ungsplan aufgestellt. Der 1. Entwurf wurde ebenfalls der Öffentlich-
keit in einer Informationsveranstaltung am 15.09.2010 im Rathaus
Kreuzau vorgestellt. Auch hier wurden die Behörden mit Schreiben
vom 08.07.2010 um entsprechende Stellungnahme gebeten. Die im
Rahmen der beiden Verfahren eingegangenen Anregungen und Stel-
lungnahmen wurden zunächst sehr ausführlich im Umweltausschuss
und im Bauausschuss vorberaten und letztendlich in der Sitzung des
Rates am 17.10.2011 beschlossen. Gleichzeitig wurde auch die Offen-
lage des Bebauungsplanentwurfes beschlossen, die nunmehr in der Zeit
vom 28.11. bis 29.12.2011 durchgeführt wird (auch hierzu verweise
ich auf die gesonderte Bekanntmachung in dieser Ausgabe).
Aufgrund der eingegangenen Stellungnahmen und Anregungen hat
der Planentwurf zahlreiche Änderungen erfahren, die ich Ihnen nach-
stehend wie folgt erläutern möchte:
1. Die Anbindung des neuen Baugebietes erfolgt nunmehr mittels der
Errichtung eines Kreisverkehrs in Höhe der Panzerstraße.

2. Der vorgesehene Spielplatz wird an einer zentraleren Stelle angelegt.
3. Der entlang des Plangebietes verlaufene Wirtschaftsweg, der an der
Panzerstraße beginnt, bleibt erhalten bzw. wird am Rande des Plan-
gebietes neu angelegt. 

4. Für den durch das Plangebiet führenden Wanderweg wird innerhalb
des Gebietes kein Ersatz geschaffen, da adäquater Ersatz in unmittel-
barer Nähe über die bisher vorhandene Zufahrt ins ehemalige Muni-
tionsdepot vorhanden ist.
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5. Auch dem Vorschlag zur Anlegung eines asphaltierten kombinierten
Geh- und Radweges zwischen der Panzerstraße und der Marien-
straße wird gefolgt.

Unabhängig vom Bebauungsplanentwurf wurde die Verwaltung auch
beauftragt, mit dem zuständigen Verkehrsträger über eine Verbesse-
rung der ÖPNV-Anbindung an den Ortsteil Kreuzau zu verhandeln.

Ausgleichsmaßnahmen zum Bebauungsplan Drove, nordwestli-
cher Ortsrand, beschlossen

Im Rahmen der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. D15, Ortsteil
Drove, „Nordwestlicher Ortsrand“ ist durch ein Fachbüro ein Umwelt-
bericht erarbeitet worden. Hierin sind auch die ökologischen Aus-
gleichsmaßnahmen behandelt worden. Die Bewertung erfolgte nach
einem bestimmten Punkteverfahren und ergab insgesamt ein Defizit
von 25.309 Punkten. Der Rat sprach sich einstimmig dafür aus, dieses
Punktedefizit durch eine externe Kompensationsmaßnahme auszuglei-
chen. Deshalb soll auf dem Grundstück Gemarkung Kreuzau Flur 20,
Parzelle Nr. 10, (in der Nähe des Wasserhochbehälters des Wasserwerks
Concordia) eine Brachfläche in einer Größenordnung von 12.654 qm
entwickelt werden. 

Forstwirtschaftsplan 2011 zugestimmt
Das Regionalforstamt Rureifel Jülicher Börde hatte den Wirtschafts-
plan über Maßnahmen im Gemeindewald Kreuzau für das Forstwirt-
schaftsjahr 2011 vorgelegt. Dieser zeigt Erträge in Höhe von 
15.324  €, die Aufwendungen belaufen sich auf 18.450  €, so dass sich
ein Zuschussbedarf von 3.126  € ergibt. Diesem Plan stimmte der Rat
einstimmig zu. Darüber hinaus nahm er ein Konzept zur zukünftigen
Bewirtschaftung der gemeindlichen Forstflächen zustimmend zur
Kenntnis. Danach ist davon auszugehen, dass sich in den nächsten
Jahren höhere Erträge aus der Bewirtschaftung ergeben werden und
damit ein Gewinn aus der Forstwirtschaft erzielt werden kann. 

Einvernehmen zur Errichtung von Windenergieanlagen nicht erteilt
Im August hatte eine Aachener Firma beim Kreis Düren eine Voran-
frage zur Errichtung von 3 Windenergieanlagen in Thum eingereicht.
Hierzu hat die Gemeinde Kreuzau eine Stellungnahme abzugeben. Da
jedoch alle 3 geplanten Anlagen außerhalb der im Flächennutzungs-
plan ausgewiesenen Konzentrationszone bei Thum liegen, sind diese

planungsrechtlich unzulässig. Das Einvernehmen der Gemeinde
musste deshalb versagt werden. Der Kreis Düren als Genehmigungsbe-
hörde ist an diese Versagung des Einvernehmens gebunden. Dem ent-
sprechenden Verwaltungsvorschlag stimmte der Rat einstimmig zu.

Bebauungsplan Ortsteil Kreuzau, Ortskern I, beschlossen
Der Bebauungsplanentwurf Nr. E25, Ortsteil Kreuzau, „Ortskern I“,
hatte vom 10. Januar bis 10. Februar 2011 zur Einsichtnahme offenge-
legen. Aufgrund von Einwendungen hat der Rat im Mai 2011 eine
Planänderung vorgenommen. Die Verwaltung wurde beauftragt, den
geänderten Bebauungsplanentwurf erneut offen zu legen. Die erneute
Offenlage hat vom 04.07. bis 04.08.2011 stattgefunden, hier sind
allerdings keine weiteren Stellungnahmen mehr eingegangen. Der Rat
beschloss insofern einstimmig den Bebauungsplan Nr. E25, Ortsteil
Kreuzau, „Ortskern I“ gemäß § 10 BauGB als Satzung nebst der dazu-
gehörigen Begründung. 

Bebauungsplan Drove, „Nordwestlicher Ortsrand“, beschlossen
Am 11. Mai 2011 hat der Rat dem Bebauungsplanentwurf Nr. D15,
Ortsteil Drove, „Nordwestlicher Ortsrand“ zugestimmt und die Offen-
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lage beschlossen. Diese hat vom 04.07. – 04.08.2011 stattgefunden,
abwägungsrelevante Stellungnahmen sind in der Zeit nicht eingegan-
gen. Der Rat beschloss einstimmig den Bebauungsplan Nr. D15, Orts-
teil Drove, „Nordwestlicher Ortsrand“ gemäß § 10 BauGB als Satzung
nebst der dazugehörigen Begründung.

Internetverbindungen sollen verbessert werden
Am 30. Mai 2011 hatte die CDU-Fraktion beantragt, bei den zustän-
digen Stellen eine Prüfung zur Verbesserung der Internetverbindungen
in Obermaubach und Schlagstein zu beantragen. Unabhängig von den
genannten Ortsteilen bestehen Versorgungsdefizite auch in Untermau-
bach, Bilstein und Bogheim. Auf Vorschlag der Verwaltung beschloss
der Rat einstimmig, einen Förderantrag zu stellen, damit die Breit-
bandversorgung in den genannten Ortsteilen verbessert werden kann.
Erforderlich ist hierfür jedoch ein sog. nichtförmliches Interessenbe-
kundungsverfahren. Erst danach kann ein solcher Förderantrag
gestellt, eine Aussage zu den entstehenden Kosten und damit auch zur
finanziellen Eigenleistung der Gemeinde getroffen werden. Eine end-
gültige Entscheidung durch den Rat soll erst getroffen werden, wenn
diese Zahlen vorliegen. Mit der Verfahrensweise war der Rat einstim-
mig einverstanden.

Tennisclub Obermaubach erhält Zuschuss
Am 05. Juni 2011 ist es bekanntlich schwerpunktmäßig in Obermau-
bach zu außergewöhnlichen Regenfällen gekommen, die zahlreiche
Überschwemmungen und erhebliche Schäden verursacht haben.
Dabei ist auch der Rinnebach über die Ufer getreten und hat u.a. die
Tennisanlage in Obermaubach mit Schlamm überspült. Der Tennis-
club war deshalb gezwungen, die Anlage komplett zu sanieren. Der Rat
war einstimmig damit einverstanden, dem Verein zur Sanierung seiner
Anlage einen Zuschuss in Höhe von 2.380,90 € aus Mitteln der
Sportpauschale zu gewähren.

8. Kreuzauer Kulturtage finden 2012 statt
Die Kreuzauer Kulturtage haben bereits eine lange Tradition. Sie
finden im Abstand von 5 Jahren statt und zeigen einen interessanten

Querschnitt des kulturellen Lebens in unserer Gemeinde. Auch im
Jahre 2007 war die Anteilnahme aus der Bevölkerung so groß, dass der
Rat jetzt einstimmig den Beschluss gefasst hat, die 8. Kreuzauer Kul-
turtage vom 29. September bis 14. Oktober 2012 stattfinden zu lassen.
Ggf. sind auch Veranstaltungen eine Woche vor und eine Woche nach
diesem Zeitraum möglich. Allerdings können Haushaltsmittel, wie
schon in der Vergangenheit, hierfür nicht bereitgestellt werden, so dass
eine Finanzierung aus Spenden und Sponsorengeldern notwendig ist.
Der Rat machte auch deutlich, dass Honorare an Teilnehmer nicht
gezahlt werden. Zur Vorbereitung der Kulturtage bildete der Rat drei
Arbeitskreise. Der Arbeitskreis „Musikalische Darbietungen“ wird
geleitet von Frau Birgit Strohpagel, Stellvertreter ist Herr Heinz Schä-
fer. Der Arbeitskreis „Ausstellungen einschl. Führungen, Wanderun-
gen und Werksbesichtigungen“ wird von Herrn Karl Hackstein gelei-
tet, sein Stellvertreter ist Herr Manfred Kempen. Der Arbeitskreis
„Schulen, Kindergärten, Theater, Kleinkunst incl. der Jugendkultur-
tage“ wird von Herrn Dirk Gunkel geleitet, seine Stellvertreterin ist
Frau Dagmar Berens von Rautenfeld. Bürgerinnen und Bürger sowie
Vereine, die bei den Kulturtagen mitmachen wollen, können sich gerne
bei den genannten Personen oder bei der Verwaltung melden.

Gründung Arbeitskreis „Schulentwicklung im südlichen Teil des
Kreises Düren“ nicht mehr notwendig

Wie bereits mehrfach berichtet, befasst sich die Gemeinde seit vielen
Monaten mit dem Thema „Schulentwicklung“. Im Rahmen dieser
Beratungen hatten die Schulleiter des Schulzentrums Kreuzau den
Antrag gestellt, einen Arbeitskreis aus Vertretern der beteiligten Kom-
munen sowie den Schulleitungen des Dürener Südkreises zu bilden.
Durch die inzwischen von beiden Kommunen beschlossene Koopera-
tion zur Gründung einer Sekundarschule in Kreuzau und Nideggen
hat sich dieser Antrag inzwischen überholt, so dass der Rat einstimmig
die Gründung eines solchen Arbeitskreises als nicht mehr erforderlich
angesehen hat. 

Gemeinsame Sekundarschule Kreuzau-Nideggen beschlossen
Die öffentliche Diskussion über die anstehenden Veränderungen in der
Schullandschaft reißen derzeit nicht ab. Die seit vielen Jahren ständig
zurückgehenden Geburtenzahlen machen es notwendig, die vorhande-
nen Schulstrukturen zu überdenken. Kindergärten, Grundschulen und
weiterführende Schulen sind gleichermaßen von dieser Problematik
betroffen. Es ist allerdings nicht damit getan, die Entwicklung einfach
abzuwarten. Die Bürgermeister im Kreis Düren haben deshalb gemein-
sam mit dem Landrat des Kreises Düren vor rd. einem Jahr bereits
beschlossen, einen kreisweiten Schulentwicklungsplan zu erarbeiten,
der auch Lösungsvorschläge beinhalten sollte. Dieser Schulentwick-
lungsplan ist im Juni 2011 der Öffentlichkeit vorgestellt worden. Eines
der wichtigsten Ergebnisse ist z.B., dass die Hauptschulen in unserem
Lande keine Zukunft mehr haben. Das hat auch Kreuzau bereits
schmerzhaft erfahren müssen, als zum jetzigen Schuljahr schon keine
Eingangsklasse mehr in der Hauptschule gebildet werden konnte. Die
Gutachter kommen weiter zu dem Entschluss, dass mittelfristig auch
die Realschulen in ihrem Bestand gefährdet sind. Außerdem wurde
festgestellt, dass aufgrund der immer noch weiter sinkenden Schüler-
zahlen Kooperationen mit angrenzenden Kommunen gesucht werden
sollten, um dauerhaft ein gutes Bildungsangebot für die Schülerinnen
und Schüler vor Ort bieten zu können. 
Auch der Landesgesetzgeber in NRW hat in Anbetracht der gesamten
Entwicklung inzwischen ein neues Schulgesetz verabschiedet, das
neben den bereits bekannten Schulformen die Sekundarschule als
zukunftsfähige Schule in den Mittelpunkt rückt. Längeres gemeinsa-
mes Lernen, bessere individuelle Förderung, gymnasiale Standards,
verbesserte Durchlässigkeit zu weiterführenden Schulen im Sekundar-
Stufen II-Bereich, wie Gymnasien etc., sollen den Schülerinnen und
Schülern bessere Möglichkeiten als bisher bieten. 
Diesen neuen Herausforderungen haben sich die Stadt Nideggen und
die Gemeinde Kreuzau gestellt und beschlossen, eine gemeinsame
Sekundarschule mit Standorten in Nideggen und Kreuzau zu errich-
ten. Kooperationspartner der neuen Schule sollen das Gymnasium
Kreuzau sowie die Schulkollegs des Kreises Düren werden. Wichtig ist
dabei, dass die Schülerinnen und Schüler aus Nideggen am Schul-
standort Nideggen weiterhin beschult werden, die Kreuzauer Schüle-
rinnen und Schüler werden weiterhin das Schulzentrum in Kreuzau
besuchen. Der Beschluss zur Gründung einer Sekundarschule hat
bedauerlicher Weise auch zur Folge, dass die Hauptschulen und die
Realschulen in Kreuzau und Nideggen geschlossen werden müssen.
Selbstverständlich bleiben die bisher dort aufgenommen Schülerinnen
und Schüler an ihrer Schule und können auch ihren Abschluss
machen. Es können allerdings keine Neuaufnahmen mehr erfolgen. 
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Demgegenüber startet die Sekundarschule mit der Eingangsklasse 5 an
den Standorten Kreuzau und Nideggen und wird sich so Jahr für Jahr
vergrößern. Das Konzept für die neue Schule wird derzeit von erfahre-
nen Lehrkräften erarbeitet und soll im Dezember 2011 von den Räten
in Kreuzau und Nideggen beschlossen werden. Es ist beabsichtigt, die
Schule im Rahmen eines Schulverbandes zu führen, wie er auch bereits
für die Gereonschule in Boich zwischen Nideggen und Kreuzau
besteht. Der Rat der Gemeinde Kreuzau stellte sich einstimmig hinter
die geplante Kooperation mit der Stadt Nideggen. Vertreter aller Frak-
tionen betonten die zukunftsweisende Entscheidung und machten
deutlich, dass der eingeschlagene Weg der Richtige sei. So beschloss der
Rat einstimmig, zum Schuljahr 2012/2013 eine Sekundarschule mit
Standorten in Kreuzau und Nideggen als vertikale Lösung, d.h. mit
Klassen 5 – 10 an jedem Standort, zu errichten. In den Jahrgängen 5 –
10 soll integriert unterrichtet werden. Die Sekundarschule ist eine
gebundene Ganztagsschule mit Unterricht an 3 – 4 Nachmittagen. Der
Erwerb der allgemeinen Hochschulreife soll durch Kooperationsver-
einbarungen mit dem Gymnasium Kreuzau sowie den Berufskollegs
des Kreises Düren sichergestellt werden. Der Auflösung der Haupt-
und Realschule Kreuzau wurde zugestimmt. Die Verwaltung wurde
beauftragt, alle erforderlichen Maßnahmen einzuleiten, um den Antrag
zur Errichtung einer Sekundarschule fristgerecht bei der Bezirksregie-
rung Köln einzureichen. Außerdem sollen die Grundlagen für einen
„Schulverband Sekundarschule“ geschaffen werden. Dieser Schulver-
band soll ebenfalls offen sein, ggf. auch weitere Kommunen aufzuneh-
men. Schließlich soll eine ausführliche Elterninformation an die Eltern
der zukünftigen Schülerinnen und Schüler der Sekundarschule, aber
auch die der auslaufenden Haupt- und Realschule gerichtet werden. 

Im nichtöffentlichen Teil setzte sich der Rat mit der Festsetzung des
Kaufpreises für die gemeindeeigenen Baugrundstücke im Baugebiet
D15, Ortsteil Drove, auseinander und beschloss weiterhin die Verga-
bekriterien. Der Rat war einstimmig mit dem Verwaltungsvorschlag
einverstanden, den Kaufpreis auf 125,00 €/qm festzusetzen. Die mit
der Eigentumsübertragung verbundenen Kosten und Abgaben gehen
zu Lasten der Erwerber, die Vermessungskosten sind bereits im Kauf-
preis enthalten. Sollten für ein Grundstück mehrere Bewerbungen ein-
gehen, so gilt folgende Vergabereihenfolge:

1. Bürger, die bei Kaufantrag ein Jahr ihren Hauptwohnsitz in der
Gemeinde Kreuzau haben oder hatten, über kein Wohnungseigen-

tum verfügen, wenigstens ein Kind haben und von denen ein Part-
ner das 35. Lebensjahr noch nicht vollendet hat.

2. Sonstige Bürger oder private Personen, die bei Kaufantrag ein Jahr
ihren Hauptwohnsitz in der Gemeinde Kreuzau haben oder hatten
und über kein Wohnungseigentum verfügen.

3. Alle sonstigen Bürgerinnen und Bürger und Privatpersonen.

Die Erwerber sind vertraglich verpflichtet, mit der Bebauung des
erworbenen Grundstückes innerhalb einer Frist von 3 Jahren ab Kauf-
vertrag zu beginnen und das Wohnhaus nach Fertigstellung selber zu
beziehen. Im Falle der Nichterfüllung ist die Gemeinde berechtigt, die
Rückübertragung des Grundstückes zu fordern. Von dieser Regelung
sind allerdings nur die gemeindeeigenen Grundstücke betroffen.

Weitergehende Informationen erhalten Sie im Ratsinformationssystem
der Gemeinde Kreuzau unter www.kreuzau.de. Die Sitzungsvorlagen
bzw. Niederschriften des öffentlichen Teils sind dort im Wortlaut nach-
zulesen. 

Walter Ramm
Bürgermeister
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Sekundarschule Kreuzau-Nideggen
Mehr als 200 Interessierte aus Kreuzau waren in die Mensa gekom-
men, um sich über das Vorhaben der Gemeinde Kreuzau und der
Stadt Nideggen zu informieren, zum Schuljahr 2012/2013 eine
gemeinsame Sekundarschule mit zwei Standorten einrichten zu
wollen. Bürgermeister Walter Ramm erklärte zunächst, dass es aus
Sicht der beiden Schulträger wichtig sei, die neue Schulform einzu-
führen um am Schulstandort Kreuzau neben dem Gymnasium auch
eine weitere Schule anbieten zu können. Da gleiches auch für Nideg-
gen gelte sei es nahliegend, eine gemeinsame Schule zu gründen,
damit beide Schulstandorte nebeneinander erhalten bleiben können.

Sekundarschule Kreuzau-Nideggen

Anschließend erklärte Frau Regina Westermann als Schulentwick-
lungsberaterin der Bezirksregierung Köln aus schulfachlicher Sicht,
welche Vorteile die Sekundarschule insbesondere für die Kinder
haben kann, nämlich dass jedes Kind nach seinen persönlichen 
Neigungen gefördert wird. Abgerundet wird das gesamte Angebot
durch die Kooperationen mit dem Gymnasium Kreuzau und den
Berufskollegs für Technik Düren, dem Berufskolleg Kaufmännische
Schulen Düren und dem Nelly Pütz Berufskolleg Düren. Hierdurch
wird bei entsprechender Qualifikation auch ein Wechsel in die
Sekundarstufe II sichergestellt.

Gemeinde Kreuzau                                                               Kreuzau, den 08.11.2011 
 
 
 

EINLADUNG ZUR WEIHNACHTSFEIER 

_____________________________________ 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 
Die Weihnachtsfeiern der Gemeinde Kreuzau für ältere Bürger finden in den einzelnen Ortsteilen 
an folgenden Terminen statt: 
 

 

Boich Samstag, 26.11.2011 15.00 Uhr Bürgerhaus 

Untermaubach/Bilstein Sonntag, 26.11.2011 15.00 Uhr Pfarrheim 

Obermaubach/Schlagstein Sonntag, 27.11.2011 15.00 Uhr Turnhalle 

Stockheim Donnerstag, 01.12.2011 15.00 Uhr Alte Kirche 

Thum Freitag,  02.12.2011 15.00 Uhr Thum-Arena 

Üdingen Samstag, 03.12.2011 14.30 Uhr Vereinsheim 

Kreuzau Samstag, 10.12.2011 14.00 Uhr Festhalle 

Leversbach Sonntag, 11.12.2011 16.00 Uhr Alte Schule 

Winden/Bergheim/Langenbroich Sonntag, 11.12.2011 15.00 Uhr Festhalle 

Bogheim Freitag, 16.12.2011 15.30 Uhr Bürgerhaus 

Drove Sonntag, 18.12.2011 15.00 Uhr Saal Joeken 

 
 

 

Alle Bürger über 63 Jahre erhalten rechtzeitig vorher eine schriftliche Einladung. 
 
Herzlich eingeladen sind ebenfalls die Ehegatten, auch wenn sie die Altersgrenze noch nicht er-
reicht haben und Schwerbehinderte mit einem Grad der Behinderung von mindestens 80 % ab dem 
60. Lebensjahr. Wenden Sie sich bitte an Ihren Ortsvorsteher, der eine Anmeldung für Sie bereit-
hält. 
 
Wir wünschen Ihnen schon heute recht frohe und besinnliche Stunden. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 

- Walter Ramm - 
Bürgermeister 

Wichtige Information zum Anmeldever-
fahren in den Kindertageseinrichtungen

Benötigen Sie zum 01.08.2012 einen Kita-Platz? Oder aber bis zum
01.07.2013?
Bereits Anfang 2012 muss dem Jugendamt mitgeteilt werden, wie
viele Kinder im kommenden Kindergartenjahr 2012/13 betreut
werden. Das bedeutet, dass spätestens bis zu diesem Termin alle Auf-
nahmeanträge in den Kindertageseinrichtungen vorliegen müssen.
Wenn Ihr Kind bis Ende Oktober 2012 drei Jahre alt wird und einen
Kindergartenplatz benötigt, sollten Sie es spätestens bis zum 16.
Dezember 2011 in der gewünschten Einrichtung anmelden. Dies gilt
auch, wenn Ihr Kind schon ab dem 2. Lebensjahr einen Kindergarten
besuchen soll. In vielen Einrichtungen ist die Betreuung bereits ab
dem 2. Lebensjahr möglich. Je nach Anmeldezahlen ist im Spatzen-
nest Kreuzau, Heribertstraße 65, weiterhin eine Betreuungsmöglich-
keit auch unter 2 Jahren möglich. Bei Bedarf sollte auch hier die
Anmeldung so früh wie möglich erfolgen.
Wird Ihr Kind erst im Laufe des Kindergartenjahres 2 bzw. 3 Jahre
alt oder soll es aus anderen Gründen nach dem 01.08.2012, aber vor
dem 01.08.2013 im Kindergarten aufgenommen werden, muss die

Stefan Pütz
Bedachungen
Zum Prontzgraben 4
52372 Kreuzau-Boich

• Sorgfältige und preiswerte Ausführung aller Ihrer 
Dachdeckerarbeiten.

• Auch Kleinreparaturen übernehme ich gewissenhaft 
und vereinbarungsgemäß.

Ich freue mich auf Ihren Anruf.

Mobil 0176-29284308 • Tel. 02473-9271320

�(neben Café und Konditorei Jungbluth)

In der Adventszeit:
Samstags bis 18.00 Uhr geöffnet!
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Steinbißstraße 7 · 52353 Düren-Echtz (Nähe Kirche)
Telefon (0 24 21) 8 66 63 · Telefax (0 24 21) 8 23 73
E-Mail: Glaserei-Waschmann@t-online.de

� Glasreparaturen � Isolierglas in Altbaufenster
� Fenster, Türen und Wintergärten � Duschabtrennungen
� Abdichtungs- und Versiegelungsarbeiten

� Wohndesign in Glas
� Exclusive Spiegel
   und Glastische
� Sandstrahldekore
   aus Glas
� Künstlerische 
   Glasgestaltung
� Glastüren und
   Vitrinen
� Geschenkboutique
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Auf der Komm 30                                   Telefon: 0 24 27/90 91 33
52385 Nideggen-Berg                            Telefax: 0 24 27/90 91 34
                                                              Mobil 01 77/5 60 52 07
                                                              01 77/3 25 59 79

Anmeldung ebenfalls schon bis zum 16.12.2011 erfolgen, damit die
Aufnahme zum gewünschten Termin sichergestellt werden kann.

Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Kupferschläger unter
02422/507-115 gerne zur Verfügung.

Standesamt Kreuzau

14.10.11

21.10.11

21.10.11

31.10.11

06.05.11

Hinweis zum Abfallkalender 2012
Der Abfallkalender für das Jahr 2012 wird mit dem nächsten

Amtsblatt 

am 28.12.2011 erscheinen!

Ab diesem Zeitpunkt ist er auch unter www.Kreuzau.de zu finden.

Wintertraum im Phantasialand
Im vergangenen Winter war die Fahrt ins Phantasialand ein großer
Erfolg. Endlich liegt nun die Einladung für den diesjährigen Winter-
traum vor.
Am 15.12.2011 sind Sie wieder eingeladen, in die traumhaft winter-
liche Atmosphäre  einzutauchen. Erleben Sie das Phantasialand im
Winter mit seinem ganz besonderen Charme. Am Tag genießen Sie
Abenteuer, Action und die wundervollen Shows und wenn die Dun-
kelheit über dem Phantasialand hereinbricht, dann erstrahlen die
Lichter, überall funkelt und leuchtet es. Freuen Sie sich auf Winter-
Faszination pur!
Der Preis für die Fahrt beträgt 9,00 Euro. Mitfahren können Senio-
rinnen und Senioren aus der Gemeinde Kreuzau ab 63 Jahren oder
Frührentner. Der Kartenverkauf ist am 05.12.2011 im Rathaus
Kreuzau, Zimmer 114, von 8.30 – 12.00 Uhr und von 13.30 – 16.00
Uhr. Ein Kartenverkauf bei den Ortsvorsteherinnen und Ortsvorste-
hern ist nicht vorgesehen.

Bitte merken Sie sich schon jetzt die ungefähren Abfahrtszeiten der
Busse vor:

Stockheim 12.30 Uhr
Kreuzau 12.40 Uhr
Drove 12.40 Uhr
Boich 12.45 Uhr
Thum 12.50 Uhr
Winden 12.30 Uhr
Bergheim 12.35 Uhr
Bogheim 12.40 Uhr
Bilstein 12.40 Uhr
Untermaubach 12.45 Uhr
Obermaubach 12.45 Uhr
Üdingen 12.50 Uhr
Leversbach 12.55 Uhr

Bitte beachten Sie, dass es bezüglich der Abfahrtszeiten zu Verschie-
bungen kommen kann, da die Teilnehmerzahlen noch nicht bekannt
sind. Die Rückfahrt ist für 18.30 Uhr geplant.
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BAGGER PÜTZ GmbH & Co.

Kellerausschachtung
sonstige Erdarbeiten
Abbrucharbeiten
Kies, Sand
Mutterboden

Im Lintes 40 · 52355 Düren
Telefon (0 24 21) 6 49 29

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 28. Dezember 2011.

Bitte alle Mitteilungen für das nächste Amtsblatt bis spätestens
Mittwoch, 14. Dezember 2011, 10.00 Uhr per Mail einreichen.

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir künftig Text- 
und Bilddokumente ausschließlich in digitaler Form 

über die Mailadresse: Amtsblatt@Kreuzau.de 
entgegennehmen können. 

Texte sollten im Word-Format übermittelt werden.
Die Übersendung von Papierdokumenten wird vom 

Verlag nur noch im besonderen Ausnahmefall akzeptiert.

Alles: Amtsblatt Kreuzau:Kreuzau_2011:Kreuzau_11_11:Texte:Notruftafel.doc 

Kontakte 
 

Gemeindeverwaltung Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau 

Tel. 02422/507-0, Fax. 02422/507-498 

Internet: www.kreuzau.de, E-Mail: buergermeister@kreuzau.de 
Info-Telefon der Gemeinde Kreuzau 02422/507-200 

 

Öffnungszeiten: 
montags-freitags 8.30 – 12.00 Uhr, dienstags 13.30 – 16.00 Uhr, 

donnerstags 13.30 – 17.00 Uhr und nach Vereinbarung 

 

 
Feuerwehr/Rettungsdienst 

Arztrufzentrale 

Notfallpraxis 
Zahnärztlicher Notdienst 

Info-Zentrale für Vergiftungsfälle 

    Universitätsklinik Bonn 
Polizei Notruf 

Polizeiwache Kreuzau 

Bezirksdienst Kreuzau 1 

Polizeihauptkommissar Wegner 
Bezirksdienst Kreuzau 2 

Polizeihauptkommissar Nolden 

Gemeinsame Sprechzeiten 
    mittwochs 12.00 – 14.00 Uhr 

    oder nach Vereinbarung 

Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH 
   Nach Dienstschluss:  
   bei Versorgungsstörungen (Wasser) 

Wasserversorgungszweckverband Per-

lenbach 

RWE Strom und Gas 
St. Augustinus-Krankenhaus GmbH 

Krankenhaus Düren GmbH 

St. Marien Hospital 

Kreuz-Apotheke 
Victoria-Apotheke 

Schiedsmann 

Telefon-Seelsorge 
    Düren-Heinsberg-Jülich 

    evangelisch 

    katholisch 

Telefon-Nr. 
112 

(01 80) 5 04 41 00 

Roonstr. 30, Düren 
(01 80) 5 98 67 00 

(02 28) 1 92 40 

 
110 

(0 24 22) 50416 6312 

(0 24 22) 50416 6431 

 
(0 24 22) 50416 6432 

 

 
 

 

(0 24 22) 50 70 
 

(02422) 507-444 

(0 24 72) 99 160 

 
(0 24 21) 47 00 

(0 24 21) 59 90 

(0 24 21) 3 00 
(0 24 21) 80 50 

(08 00) 9 40 00 00 

(08 00) 5 23 72 00 

(0 24 22) 6455 
 

 

(08 00) 1 11 01 11 
(08 00) 1 11 02 22 

 

Sirenenalarm: 

Sirenen warnen die Bevölkerung bei Gefahr, z.B. bei Rauch- 
oder Gaswolken, plötzlichen Hochwassergefahren oder Schä- 

den an den Staumauern der Talsperren. 

Verhaltensregeln: 
- In geschlossene Räume begeben, Ruhe bewahren. 

- Fenster und Türen schließen. 

- Radio Rur oder WDR 2 einschalten und Hinweise beachten. 
- Nicht telefonieren! Nur im Notfall Notrufnummern (110, 112) 

  verwenden. 

 

 

Fundgegenstände Gemeinde Kreuzau 01.09.2011 bis 04.11.2011

Rechte an den vorbezeichneten Fundsachen sind geltend zu machen bei der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau, Zimmer 128,
Tel. 02422/507-429, E-Mail: A.Rheinbach@Kreuzau.de.
Auch im Internet ist diese Liste ständig aktualisiert unter www.Kreuzau.de zu finden.

Fundsachen vom 01.09.-04.11.2011.xls

Fundgegenstände Gemeinde Kreuzau

Lfd. Nr. Fundtag Fundgegenstand Beschreibung Fundort

101/2011 unbekannt Brille mit Etui i.d. Briefkasten des Rathauses eingeworfen

103/2011 02.09.11 Fahrradhandschuhe blau/schwarz Winden, Windender Weg, gegenüber Einfahrt Supermarkt 

104/2011 Ende August Handy schwarz Kreuzau, Eifelstraße an den Bahngleisen

105/2011 Mitte August Etui schwarz, mit Inhalt Drove, im Wald

106/2011 KW 35 Geldbörse schwarz Kreuzau, Bahnhofstraße Apotheke

110/2011 21.09.11 Schlüsselbund 2 Schlüssel mit 1 Anhänger Kreuzau, Bushaltestelle am Stadion

112/2011 27.09.11 Schlüsselbund 2 Schlüssel an einem Schlüsselring Kreuzau, Haltestelle Hauptbahnhof

113/2011 28.09.11 Schlüsselband 2 Schlüssel und 2 Anhänger Stockheim, Grundschule

114/2011 22.09.11 Gebiss Winden, Kelterstraße

115/2011 04.10.11 Brille Kreuzau, Friedhof

116/2011 05.10.11 Sportsonnenbrille Ruruferradweg, Windener Brücke

117/2011 06.10.11 Jacke dunkelgrün Kreuzau, Augenarztpraxis Dr. Schulz

120/2011 11.10.11 Uhr Leder, schwarz Drove, Drovestraße

121/2011 17.10.11 Autoschlüsselrohling Kreuzau, Hauptstraße vor Hausnr. 20 auf dem Parkstreifen

122/2011 05.09.11 Fahrrad grau/schwarz Kreuzau, Windener Weg 1

123/2011 unbekannt div. Kleidungsstücke Kreuzau, Praxis Fr. Dr. Schneider

125/2011 21.10.11 Fahrrad blau/silber/schwarz Drove, Drovestraße 288

126/2011 unekannt Brille Kreuzau, Hauptstraße, Bäckerei
127/2011 unbekannt Brille Kreuzau, Hauptstraße, Bäckerei
128/2011 02.11.11 Armbänder Kreuzau, Hauptstraße, Bäckerei

Rechte an den vorbezeichneten Fundsachen sind geltend zu machen

bei der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, Zimmer 128, Tel. 02422/507-429,

E-Mail: A.Rheinbach@Kreuzau.de. Sportlerehrung 2011
Nach den vielen sportlichen Höhepunkten, die in diesem Jahr statt-
gefunden haben, will auch die Gemeinde Kreuzau die erfolgreichen
Sportlerinnen und Sportler im Frühjahr 2012 wieder ehren. Falls Sie
Vorschläge für die Sportlerehrung (Einzelsportler, Mannschaften
bzw. Funktionäre) haben, reichen Sie diese bitte bis zum 16. Dezem-
ber 2011 bei Frau Kupferschläger, Zimmer 115, Tel. 02422/507115,
t.kupferschlaeger@kreuzau.de, oder Herrn Steg, Zimmer 116, Tel.
02422/507116, g.steg@kreuzau.de, ein. Die Richtlinien finden Sie
auf der Seite www.kreuzau.de unter der Rubrik „Satzungen und
Richtlinien“. Sollten Sie noch weitere Fragen haben, rufen Sie ein-
fach an.

Gewässerverschmutzern des 
Dresbaches auf der Spur

Der Dresbach, ein kleines Bachgewässer, entspringt in der Gemeinde
Hürtgenwald und mündet im Bereich des Stausees Obermaubach.

Im letzten Drittel durchquert er ein relativ dünn besiedeltes Wohn-
gebiet im Ortsteil Obermaubach der Gemeinde Kreuzau. 
In diesem unteren Bereich werden seit einiger Zeit sporadische
Schmutzstofffehleinleitungen über die Regenwasserkanalisation der
Bergsteiner Straße oder der Straße „Am Mortes“ vermutet. Ebenfalls
wäre es möglich, dass Schmutzwässer nicht erst über die Regenwas-
serkanalisation, sondern direkt in den Dresbach eingeleitet werden.
Im Mündungsbereich des Dresbaches in den Stausee Obermaubach
ist die Verschmutzung als eine milchig-weiße Flüssigkeit zu erken-
nen. Obwohl die Regenwasserkanäle in dem o. g. öffentlichen Ver-
kehrsraum sowie die jeweiligen Kanalhausanschlüsse für das Regen-
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wasser per TV-Untersu-
chung überprüft und
keine Fehleinleitung fest-
gestellt werden konnte,
werden die Schmutzstoffe
im Mündungsbereich
weiter gesichtet. Nachdem
Anwohner des genannten
Bereiches öfter auf diese
Verfärbungen des Bach-
wassers hinwiesen, haben
die Mitarbeiter der Stadt-
werke Düren kontinuier-
lich Gewässerproben ent-
nommen. Diese ergaben
glücklicherweise keine
Gefahr für Mensch und
Umwelt. Grund der Ursa-
che könnte z.B. sein, dass
Wischwasser mit waschak-
tiven Substanzen in den
Straßengully entleert wird
oder gar Kraftfahrzeuge
auf der Straße gewaschen
werden. Aber auch andere
Schmutzwässer bei Bautä-
tigkeiten oder beim
Abspülen von Maurer-
und Malergeräten oder bei
Fa s s adenre in i gungen
gelangen so nicht selten in
unzulässiger Weise in ein
Gewässer.
Die Gemeinde Kreuzau
wird daher zusammen mit
dem Wasserverband 
Eifel-Rur und den Stadt-
werken Düren weitere
Kontrollen durchführen
bis die Verursacher der
Verschmutzung gefunden
und die Fehleinleitungen
eingestellt werden.
Ich möchte noch darauf
hinweisen, dass der Verursacher von Gewässerverschmutzungen mit
einem Bußgeldverfahren zu rechnen hat. Ebenfalls wird es auch zur
Anzeige bei der zuständigen Wasserbehörde wegen Gewässergefähr-
dung und einer entsprechenden Schadensersatzforderung kommen.

Etwaige Hinweise nehmen meine Mitarbeiter, Herr Linden, unter
der Durchwahl 507349, oder Herr Schmitz unter der Durchwahl
507348, entgegen.

Der Bürgermeister
- Walter Ramm -

Information zur Neubeschilderung
der Wanderwege 

Bereits in mehreren Amtsblättern in 2010 und 2011 aber auch in der
Presse wurde auf das im Jahre 2009 gestartete Projekt „Qualitätsof-
fensive Wandern in der Rureifel“ hingewiesen, das die Überarbei-
tung, Qualitätsprüfung und Neuausschilderung des gesamten 
Wanderwegenetzes in den Rureifelkommunen zum Inhalt hat. Betei-
ligte an diesem Projekt sind der Kreis Düren, alle Rureifelkommu-
nen, der Rureifel-Tourismus e.V., sowie der Eifelverein mit seinen
Ortsgruppen. Derzeit geht das Projekt seinem Abschluss entgegen
und die offizielle Einweihung des Wanderwegenetzes soll im Früh-
jahr 2012 erfolgen. Von insgesamt ca. 150 Wanderwegen haben 77
Wege der umfangreichen Qualitätsprüfung der geschulten Wegebe-
werter standgehalten. 

Wie Sie vielleicht in der Örtlichkeit bereits beobachtet haben, wurde
in den vergangenen Wochen damit begonnen, die Wanderwege in
der Gemeinde Kreuzau mit der neuen einheitlichen Ausschilderung
zu kennzeichnen (durch ehrenamtliche Akteure). Bitte haben Sie

Verständnis dafür, dass derzeit noch der ein oder andere Pfosten
gesetzt werden muss, um die Wege in ihrer gesamten Länge komplett
neu auszuschildern (teilweise sind die alten Schilder in der Örtlich-
keit noch vorhanden). Die neuen Schilder wurden auf Sicht mar-
kiert, d.h., der Wanderer sieht sie im Wegeverlauf vor sich (an einem
Baum oder einem Pfosten) und nicht mehr parallel am Wegesrand.
Die einzelnen Wege identifizieren sich durch eigene Wegenummern,
die auf den Schildern aufgedruckt sind. 
So wurden z. B. die Themenwanderwege „Rundweg Drover Heide“
mit der Nr. 52, der „Wassererlebnispfad“ mit der Nr. 62 und der
„Panoramaweg West“ mit der Nr. 72 ausgeschildert. Die Zahl 2 am
Ende der Nummerierung sagt aus, dass es sich um Wege im Bereich
2 der Gemeinde Kreuzau handelt; die erste Ziffer ist die Durchnum-
merierung der einzelnen Wege. Die Schilder (9 x 10 cm groß,

Garagen · Tore · Antriebe
Lieferung · Montage · Wartung

Am Wehebach 39
52459 Inden/Altdorf

Telefon (0 24 65) 10 30
Telefax (0 24 65) 10 59
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schwarze Schrift auf weißen Untergrund) wurden so gestaltet, dass
über der Nummer des Weges der jeweilige Wegename, unter der
Nummer der jeweilige Name der Eifelvereinsortsgruppe und ein
richtungsweisender Pfeil zu sehen sind. Nach Abschluss aller Arbei-
ten des gesamten Projekts werden wir ausführlich berichten. Aus-
künfte erhalten Sie bei der Gemeinde Kreuzau, Bau-, Planungs- und
Wirtschaftsförderungsamt, Frau Büchel, unter der Telefonnummer
02422/507452 oder über die Internetseiten der Gemeinde Kreuzau:
www.kreuzau.de.

Spätestens zum Frühjahr 2012 erscheint ein neues Kartenblatt des
Eifelvereins mit allen neuen Wegenummern, das dann die Wander-
karte Nr. 2 -Erholungsgebiet Rureifel- ersetzen wird.

Die Drover Heide im 
Kreuzauer Rathaus

Natur pur im Kreuzauer Rathaus, so hätte das Motto der aktuellen
Ausstellung im Kreuzauer Rathaus lauten können, zu der Bürgermei-
ster Walter Ramm über 100 interessierte Bürgerinnen und Bürger am
31.10.2011 im Foyer des Rathauses begrüßen konnte. 

Die Fotoausstellung firmiert aber unter „Die Drover Heide im Wech-
sel der Jahreszeiten“; hierbei ist die Drover Heide, die auf der Grenze
der Gemeinden Kreuzau und Vettweiß liegt, ein bundesweit land-
schaftlich wie ökologisch hoch wertvolles Kleinod, das auch heute
noch – nach vielen Jahren des Abzugs der belgischen Streitkräfte –
immer wieder Unentdecktes und als verschollen Geltendes zur Über-
raschung selbst der Spezialisten zu Tage bringt. Diese Symbiose von
Kleinstlebewesen und Kleinstpflanzen mit der Heide, mit den Was-
serflächen, mit dem Baumbewuchs und mit den pflegenden Rinder-
und Ziegenherden bietet dem Betrachter und Wanderer das ganze
Jahr über einen dermaßen hohen und vielfältigen Erholungs- und
Erlebniswert, dass es sich wirklich lohnt, dies einmal im Foto festzu-
halten, um es den Mitbürgerinnen und Mitbürgern zu präsentieren
und näher zu bringen. Walter Ramm betonte in diesem Zusammen-
hang, dass er sich davon auch verspricht, dass die hohe Sensibilität
dieses einzigartigen Gebietes nachhaltig von den Betrachtern aufge-
nommen wird, und dass jeder, der die Heide genießen will, sich ent-
sprechend vorsichtig und rücksichtsvoll verhält. Das Kleinod
„Drover Heide“ ist ein Teil der hohen Lebens- und Wohnqualität in
den beiden Gemeinden, so der Bürgermeister.
Die Eheleute Mathilde und Günther Dahmen aus Vettweiß-Soller
haben nach Eintritt in den Ruhestand sich der hoch spannenden und
faszinierenden Welt der Naturfotografie gewidmet. Die digitalen
Aufnahmen, die im Rathaus präsentiert werden, erfüllen höchste
Ansprüche, ergänzt wurde die Fotoausstellung noch durch eine 
Tonbildshow im großen Sitzungssaal. 
Mathilde und Günther Dahmen haben nach Umstellung zur 
digitalen Fotografie sich schwerpunktmäßig der Naturfotografie
gewidmet; das Ergebnis kann nunmehr in hervorragender Weise im
Rathaus Kreuzau bewundert werden. Ob beeindruckende
Landschafts aufnahmen oder Makroaufnahmen von Insekten, Repti-
lien oder Blumen, die Vielfalt der Fauna und Flora der Drover Heide
hätte wohl kaum besser in Szene gesetzt werden können.

Die Ergebnisse der fotografischen Arbeit der Eheleute Dahmen kann
auch auf der Homepage www.gm-dahmen.de erlebt werden. 

Eine bessere Werbung für das Kleinod „Drover Heide“ kann man
sich kaum vorstellen, so Bürgermeister Walter Ramm, bevor die Ehe-
leute Dahmen die Anwesenden zu einem kleinen Umtrunk einluden.

Projekt „Kinder und Kunst“ in der
Kita Rurpiraten in Üdingen

Kunst ist für alle da - und es ist verblüffend leicht, selbst Kunstwerke
zu gestalten. Das jedenfalls war das Resümee nach unserem Projekt
„Kinder und Kunst“. 
Begleitet wurden wir durch die freischaffende Dürener Künstlerin
Sabine Schramm, die bereits langjährige Erfahrung in der maleri-
schen Arbeit mit Kindern mitbrachte.
Neben zahlreichen überraschenden Fakten über den berühmten
Künstler Friedrich Stowasser, besser bekannt als Friedensreich Hun-
dertwasser, in Eigenkreation auch Friedensreich Regentag Dunkel-
bunt Hundertwasser und seinen Werken stellte Frau Schramm den
Kindern  verschiedene Techniken vor, mit denen die schönsten
Kunstwerke entstehen konnten: 
Mit „Zauberkreide“ malten die Kinder eine der Lieblingsformen von
Hundertwasser: Spiralen. Magische, farbenprächtige Werke entstan-
den durch die präparierten Pastellkreiden, die von der Leuchtkraft
her ihresgleichen suchen. Mit Acrylfarbe malten die Kinder Quadra-
tologo`s. Der Quadratologo-Rahmen wird mit drei, maximal vier
homogenen Acrylfarben Quadrat für Quadrat ausgemalt.  Es entste-
hen Hunderte kleiner nuancenreicher Kästchen, für die es unzählige
Kombinationsmöglichkeiten im Farbenspiel gibt. Der Pinsel wird
beim Farbwechsel nicht gereinigt, wobei sich immer neue, unbere-
chenbare, aber harmonische Farbnuancen ergeben. Weder für die
Technik noch das Material werden Vorkenntnisse benötigt. Das
Ergebnis: Kein Quadrat gleicht dem anderen. Jedes Quadratologo ist
einmalig! Verschönert wurden die Werke der Kinder mit viel Glitzer,
kleinen Spiegelchen, Herzen uvm.
Berühmte Kunstwerke regen an, selbst kreativ zu werden. So konnten
die Kinder im letzten Schritt die Lust am kreativen Ausdruck erleben.
Sie malten experimentell mit Acrylfarben und setzten bisher Gelern-
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Fliesen legen

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen.

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und

Terminarbeiten auch in der Nacht,

sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl. 

Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-, Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre

Berufserfahrung

tes frei und offen um. Neben der Freude am schöpferischen Tun
erfuhren die Kinder Kontakt zu sich und ihrer Gruppe. Beides ist
wichtig für eine Persönlichkeitsentwicklung. Der Erfolg war mit
diesem Projekt garantiert. Eine wichtige Erfahrung! 
Stolz und selbstbewusst präsentierten die Kinder nach Abschluss des
Projektes ihren Familien ihre selbst geschaffenen Werke. Bestimmt ist
so ganz nebenbei auch schon ein tolles Geschenk für die Großeltern,
Tante und Onkel, oder… oder… entstanden. 

Gedanken zum Schluss:

Kunst ist Grundlage für Entwicklung und
Lernen – und für das Lernen selbst. Kunst ist
ein Bedürfnis des Menschen. Kunst drückt
etwas über den inneren Lebenskern aus. Wer
sich aus dem Konsumieren in einen künstle-
rischen Selbstausdruck begibt, hat sich für
Lebendigkeit und Begegnung entschieden.
Das aktive, ganzheitliche Lernen mit Musik,
Spiel, Tanz und Literatur spielt eine ent-

scheidende Rolle für die Erfahrung selbst zu gestalten, eigene Fähig-
keiten zu erproben und weiterzuentwickeln. In der kulturellen Bil-
dung wird Lernen mit Begeisterung und Eigeninitiative wirkungsvoll
gefördert. Spielerisch, neugierig, entdeckungsfreudig, sich ausprobie-
rend und alle Sinne entfaltend findet hier kindliche Weltaneignung
und Wertebildung statt. Kreativität und Künste sind "Tore zur Welt".  

Jugendfeuerwehr bei der 
Polizei und Feuerwehr

Die Feuerwehr Kreuzau ist für Brandbekämpfung und die Hilfe bei
Unfällen in der Gemeinde Kreuzau zuständig. Da diese Aufgabe
nicht ohne Hilfe von anderen Einrichtungen bewältigt werden kann,
besucht die Jugendgruppe aus Drove/Thum zur Zeit diese befreun-
dete Einrichtungen.
In den letzten Wochen besuchten die Jugendlichen daher die Polizei
in Düren und die Kreisfeuerwehrzentrale in Stockheim.
Dort wurden zuerst die verschiedenen Fahrzeuge besichtigt, die für

die vielfältigen Aufgaben notwendig sind. Besonders die Polizeimo-
torräder faszinierte viele, aber auch der neue Einsatzleitwagen der
Feuerwehr. Der Höhepunkt an beiden Orten war aber der Besuch der
jeweiligen Leitstellen. Bei diesen Leitstellen gehen die Notrufe 110
(Polizei) bzw. 112 (Feuerwehr) ein und von dort werden die örtlichen
Einheiten in Kreuzau alarmiert. Mit vielen neuen Eindrücken, aber
auch mit den Wissen um Ausbildungsmöglichkeiten, sind alle
Jugendlichen und Betreuer Abends wieder nach Hause gefahren.
Die Jugendfeuerwehr steht jeden Jugendlichen aus der Gemeinde
Kreuzau offen, man muß nur 10 Jahre oder älter sein. Bei Interesse
einfach bei der örtlichen Gruppe oder bei der Gemeindeverwaltung
melden.

Druckerei & Agentur & Verlag

Am Roßpfad 8 • 52399 Merzenich
Tel. (02421) 73912 • Fax (02421) 73011

info@porschen-bergsch.de • www.porschen-bergsch.de

Ideen, die b
eeindrucken

!
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Termine im Überblick vom 
18.11.2011 bis 27.12.2011

Freitag, 18.11.11 18:00 Uhr
Martinszug
ab Feuerschutztechnisches Zentrum, Stockheim

Veranstalter: Gemeinde Kreuzau
Samstag, 19.11.11 - Sonntag, 20.11.11 

Geflügel- u. Kaninchenzuchtausstellung
Festhalle Kreuzau

Veranstalter: Geflügel- u. Kaninchenzuchtverein R 209 Winden e. V.
Samstag, 19.11.11 19:00 Uhr

Inthronisation
Turnhalle Winden

Veranstalter: KG "Wendene Seempött" e. V.
Sonntag, 20.11.11 14:00 - 20:00 Uhr

Skatturnier
Sport- und Vereinsheim, Üdingen

Veranstalter: Sportfreunde Üdingen 1912
Montag, 21.11.11 19:00 Uhr

Fraktion SPD
großer Sitzungssaal

Dienstag, 22.11.11 19:30 Uhr
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
großer Sitzungssaal

Donnerstag, 24.11.11 19:00 Uhr
Fraktion FDP
kleiner Sitzungssaal

Freitag, 25.11.11 19:00 Uhr
Mitgliederversammlung
Bürgerhaus Kreuzau

Veranstalter: Bürgerinitiative "Saubere Luft in Kreuzau e. V.
Samstag, 26.11.11 - Sonntag , 27.11.11 

Adventsmarkt (Am 27.11. verkaufsoffen v. 12.00 -
17.00 Uhr)
Festhalle Kreuzau und Ortsmitte

Veranstalter: Kreuzauer Interessengemeinschaft
Samstag, 26.11.11 11.00 Uhr

Weihnachtsbaum-Schmücken mit den Kindergarten-
kindern

Gedenkstein Parkplatz am See
Veranstalter: Ortsteam Obermaubach-Schlagstein
Samstag, 26.11.11 15:00 Uhr

Seniorenweihnachtsfeier für den Ortsteil Untermaubach
Pfarrheim Untermaubach

Veranstalter: Gemeinde Kreuzau
Samstag, 26.11.11 15:00 Uhr

Seniorenweihnachtsfeier für den Ortsteil Boich
Bürgerhaus Boich

Veranstalter: Gemeinde Kreuzau
Sonntag, 27.11.11 15:00 Uhr

Seniorenweihnachtsfeier für die Ortsteile Obermau-
bach/Schlagstein
Turnhalle Obermaubach

Veranstalter: Gemeinde Kreuzau
Sonntag, 27.11.11 17:00 Uhr

Adventskonzert
Kirche St. Urbanus Winden

Veranstalter: Cantio pistoriensis
Montag, 28.11.11 19:00 Uhr

Fraktion CDU
großer Sitzungssaal

Dienstag, 29.11.11 19:00 Uhr
Hauptausschuss
großer Sitzungssaal

Donnerstag, 01.12.11 15:00 Uhr
Seniorenweihnachtsfeier für den Ortsteil Stockheim
Alte Kirche, Stockheim

Veranstalter: Gemeinde Kreuzau
Freitag, 02.12.11 15:00 Uhr

Seniorenweihnachtsfeier für den Ortsteil Thum
Thum-Arena

Veranstalter: Gemeinde Kreuzau
Samstag, 03.12.11 14:30 Uhr

Seniorenweihnachtsfeier für den Ortsteil Üdingen
Sport- und Vereinsheim Üdingen

Veranstalter: Gemeinde Kreuzau
Sonntag, 04.12.11 11:00 Uhr

Weihnachtsfeier in der Festhalle Kreuzau
Veranstalter: VdK-Ortsverband Kreuzau

Hans-Josef Schuster
Schlossermeister und Schweißfachmann

Sachverständiger für das Metallbauhandwerk

Telefon (02427) 316 Fax (02427) 901710

Mobil 0173 - 5 4180 76

 – Industriemontagen
– Stahlbau nach DIN 18800 Teil 7
– Fenster und Türen in
   Holz, Kunststoff und Alu
– Treppen
– Geländer in Stahl und Edelstahl
– Überdachungen

Detlef Hüttl
Maler- und Lackierermeister gepr. Restaurator
Energieberater für das Maler- und Lackiererhandwerk

• Tapezierarbeiten 

• Fußbodenverlegung 

• Fassadenbeschichtung 

• Vollwärmeschutz • Denkmalpflege

Lohberg 5 • 52372 Kreuzau

Telefon (02422) 5047716 • Fax (02422) 502251

Mobil 0160/94836680

detlef.huettl@arcor.de • www.huettl-maler.de
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Sonntag, 04.12.11 14:00 Uhr
Nikolausschießen
Schießstand Hans-Hoesch-Stiftung, Kreuzau
Veranstalter: St. Heribertus Schützenbruderschaft Kreuzau e.V.
Sonntag, 04.12.11 14:30 Uhr

8. Weihnachtskonzert - ausverkauft -
Pfarrkirche St. Apollinaris Obermaubach

Veranstalter: KG Seeräuber u. Heimat-, Kultur- u. Verkehrsverein
Obermaubach e.V.

Mittwoch, 07.12.11 
Weihnachtsfeier im Bürgerhaus Kreuzau

Veranstalter: Eifelverein Kreuzau e.V.
Donnerstag, 08.12.11 19:00 Uhr

AK Demografischer Wandel / kleiner Sitzungssaal
Samstag, 10.12.11 

Besuch der Weihnachtsmärkte in Xanten und Kevelaer
Anmeldung bis 01.11.2011, Tel.: 02427 466

Veranstalter: Kneipp-Verein Kreuzau e.V.
Samstag, 10.12.11 10:00 Uhr

Weihnachtsbaumverkauf am Kirmesplatz Üdingen
Veranstalter: Üdinger Kirmes e.V.
Samstag, 10.12.11 14:00 Uhr

Seniorenweihnachtsfeier für den Ortsteil Kreuzau
Festhalle Kreuzau

Veranstalter: Gemeinde Kreuzau
Samstag, 10.12.11 19:00 Uhr

Weihnachtsfeier im Sport- und Vereinsheim Üdingen
Veranstalter: MGV "Frohsinn" 1883 Üdingen e.V.
Sonntag, 11.12.11 15:00 Uhr

Seniorenweihnachtsfeier für die Ortsteile
Winden/Bergheim/Langenbroich
Festhalle Kreuzau

Veranstalter: Gemeinde Kreuzau
Sonntag, 11.12.11 16:00 - 20:00 Uhr

Seniorenfeier
Gemeinschaftsgebäude "Alte Schule" Leversbach

Veranstalter: Sportgemeinschaft Leversbach
Mittwoch, 14.12.11 19:00 Uhr

Rat / großer Sitzungssaal
Donnerstag, 15.12.11 15:00 Uhr

Kleine Weihnachtsfeier / Bürgerhaus Kreuzau
Veranstalter: Seniorengemeinschaft Kreuzau e.V.
Freitag, 16.12.11 15:30 Uhr

Seniorenweihnachtsfeier für den Ortsteil Bogheim
Sport- und Schützenheim, Bogheim

Veranstalter: Gemeinde Kreuzau
Freitag , 16.12.11 17:30 Uhr

Brettchenturnier in der Sporthalle Kreuzau
Veranstalter: DJK/TTF Kreuzau e.V.
Sonntag, 18.12.11 10:00 Uhr

Hallenfußballturniere Jugend / Sporthalle Kreuzau
Veranstalter: VfVuJ 02 Winden e.V.
Sonntag, 18.12.11 15:00 Uhr

Seniorenweihnachtsfeier für den Ortsteil Drove
Saal Joeken, Drove

Veranstalter: Gemeinde Kreuzau

Öffnung
szeiten:

Mo.–Fr. 
7.30–17

.00 Uhr

Sa.
8.30–13

.00 Uhr

Mittagsp
ause

von 12.15–1
3.00 Uh

r

Immer schön cool bleiben!
Unser Klimaanlagen-Service ist 
das ganze Jahr hindurch
für Sie im
Einsatz

Charly’s Werkstatt Karl-Heinz Krieger
Kfz-Meisterbetrieb · Wartung von Klimaanlagen
52372 Kreuzau ·  Vor dem Bruch 4–6
Telefon (0 24 22) 90 11 50 · Telefax (0 24 22) 90 13 50

� ASU- und AU-Service         � Kfz-Reparaturen
� Reifendienst                        � Karosserie-Instandsetzung
� TÜV-Vorbereitungen           � TÜV-Abnahme (Mo.+Do.)
� TÜV-Eintragung (Mo.+Do.)

Charly’s Rasenmäher-Center
� Verkauf und Reparatur von Rasenmähern
� Verleih von Vertikutiergeräten
� Verkauf von Heckenscherren

Autorisierter 
Fachhandelspartner

Sonntag, 18.12.11 16:00 Uhr
Weihnachtskonzert in der Marienkirche, Düren

Veranstalter: Junges Orchester Kreuzau
Sonntag, 18.12.11 16:00 Uhr

Nikolausfeier für "Bogheimer Kinder"
Sport- und Schützenheim, Bogheim

Veranstalter: St. Ewaldus Schützenbruderschaft und S.V. Grün Weiß
Bogheim

Montag, 19.12.11 19:00 Uhr
Fraktionsvorstand CDU / kleiner Sitzungssaal

Samstag, 24.12.11 14:00 Uhr 
Weihnachtsfeier im Bürgerhaus Kreuzau

Veranstalter: Seniorengemeinschaft Kreuzau e.V.
Dienstag, 27.12.11 10:00 Uhr

Waldbegehung / Treffpunkt Rathaus

Hinweis: Die Tagesordnungen des Rates und der Ausschüsse der
Gemeinde Kreuzau werden mindestens sieben Tage vor der
jeweiligen Sitzung in den Bekanntmachungskästen sowie
im Internet bekannt gemacht.
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Schulnachrichten

Kreuzauer Hauptschüler 
orientieren sich für die berufliche Zukunft

Um sich frühzeitig und umfassend mit dem Thema Beruf und
Arbeitswelt auseinanderzusetzen, durchlaufen die Schüler der 
Jahrgangsstufe 8 der Hauptschule Kreuzau in diesem Schuljahr ein
intensives Programm, um die Weichen für die berufliche Zukunft zu
stellen. Das Berufsorientierungsprogramm, welches vom Bundes -
ministerium für Bildung und Forschung finanziert und im Kreis
Düren von der Handwerkskammer Aachen sowie dem Sozialwerk
Dürener Christen durchgeführt wird, zielt darauf, ab den Übergang
von der Schule in den Beruf mitzugestalten und den Schülern und
Schülerinnen die Möglichkeiten auf dem regionalen Ausbildungs-
markt näher zu bringen. Bevor die Schüler allerdings ans praktische
Arbeiten kommen, durchliefen sie im Oktober an zwei Tagen eine
sogenannte Potenzialanalyse. Bei dieser Analyse wurden die Schüler
im Rahmen von diversen Testverfahren von einem geschulten Team
des Sozialwerks Dürener Christen beobachtet und bewertet, mit dem
Ziel, eigene Kompetenzen festzustellten und häufig noch nicht ent-
deckte Potenziale für eine spätere Berufswahl kennenzulernen. 

Um diese festgestellten Fähigkeiten und Talente jedes einzelnen
Schülers auch in der beruflichen Praxis zu testen, werden die Acht-
klässler im Dezember diesen Jahres sowie im April 2012 für jeweils
eine komplette Woche die Lehrwerkstätten und Bildungseinrichtun-
gen der beiden durchführenden Träger besuchen.

Hierbei hat jeder Schüler die Möglichkeit aus einem Gesamtspek-
trum von bis zu 13 Berufsbildern sieben kennenzulernen und seine
Fähigkeiten auszutesten. Die Bandbreite reicht dabei von gewerblich-
technischen Berufsfeldern wie Metall, Holz oder Maler + Lackierer
über Gartenbauberufe bis hin zu dienstleistungsorientierten Tätig-
keitsfeldern wie z.B. Verkauf oder Bürokommunikation.

Mit diesem Spektrum an Berufsbildern und der intensiven Auseinan-
dersetzung mit den eigenen Fähigkeiten und Kenntnissen, zielt die
Hauptschule Kreuzau auf eine systematische Stärkung der Lernkom-
petenzen ihrer Schüler und damit auf eine klar verbesserte Ausbil-
dungs- und Berufswahlreife um den Übergang von der Schule in
einen betrieblichen Ausbildungsplatz zu verbessern.

Gymnasium Kreuzau
An alle Erziehungsberechtigten der Schülerinnen und Schüler

der 4. Klasse der Grundschule 

Das Gymnasium Kreuzau führt am Freitag, den 25. November 2011,
in der Zeit von 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr die 1. Informationsveran-
staltung für die Erziehungsberechtigten der Kinder durch, die derzeit
die 4. Klasse der Grundschule besuchen. Der Schulleiter Herr Röther
und das Schulleitungsteam des Gymnasiums werden Rede und 
Antwort stehen. In der Kernzeit von 17.30 bis 18.30 Uhr werden Sie
im Forum der Schule von der Schulleitung über das Gymnasium
informiert. Ihre Kinder, die an diesem Tag auch herzlich willkommen
sind, werden in dieser Zeit von Kolleginnen und Kollegen der Schule
betreut. Von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr und von 18.30 Uhr bis 19.30
Uhr ist eine Besichtigung der Schule möglich, es wird eine Cafeteria
geben, und es besteht die Möglichkeit zu individuellen Beratungsge-
sprächen. Für weitere Auskünfte steht das Schulleitungsteam über
das Sekretariat gern zur Verfügung (Tel.: 02422/94160). Eine weitere
Veranstaltung dieser Art ist für Samstag, den 28. Januar 2012
geplant. Hierzu ergeht eine gesonderte Mitteilung. 

Gez. W. Röther, Schulleiter
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Pfarrgemeinden
Ein phantastischer Gewinn für die Hilfe!
Der alljährliche Adventmarkt auf dem Kirchvorplatz in Drove
brachte am 1. Adventwochenende 2010 einen neuen Rekordgewinn
für die Hilfe!
Der Missionskreis Drove als Veranstalter unterstützt schon seit über
30 Jahren Missionare in Bolivien und Brasilien, indem die Über-
schüsse aus der traditionellen Veranstaltung, die 2010 bereits zum 
9. Mal als Budenstadt vor der Kirche durchgeführt wurde, aus-
schließlich für den guten Zweck verwendet werden.
Wir haben uns in diesem Jahr entschlossen, die großzügige Vertei-
lung neu zu ordnen und auf mehrere Projekte aufzugliedern. Selbst-
verständlich werden wir Schwester Hedi Bergmann und Pater Fervers
in Brasilien weiterhin unterstützen. Der Drover Missionar Karl
Gölden ist nach langen Jahren in den verdienten Ruhestand getreten
und wir möchten seinen Anteil zukünftig gerne neu verteilen. Die
Suche nach geeigneten Empfängern hat ein wenig Zeit in Anspruch
genommen und so kommt es erst jetzt zur endgültigen Aufteilung der
€ 6.000,--, die 2010 vom Missionsausschuss Drove bereitgestellt
werden konnten.
Neben Schwester Hedi und Pater Fervers, die jeweils  € 1.500,--
erhalten überweisen wir erstmals je  € 1.000,-- an folgende Einrich-
tungen:

• Baby Hospital in Bethlehem

• Bischof Ramires in Peru

• World Vision mit einem ggffs. jährlich wechselnden, projektgebun-
denem Auftrag (Brunnenbau, Kinderimpfung, Mädchenbeschnei-
dung, „Kindersoldaten“, Schulaufbau, Hilfe zur Selbsthilfe)

Alle von uns unterstützen Projekte werden von uns soweit wie mög-
lich persönlich überwacht.
Wir haben feste Ansprechpartner vorort und erhalten jeweils nach
erfolgter Zuwendung eine Bestätigung über den Erhalt sowie eine
detaillierte Auflistung der Verwendung.
Gerne stellen wir den Schriftverkehr und sämtliche Prospekte zur
Einsicht jedem Interessierten zur Verfügung.
Auf diese Art und Weise konnten in den letzten 3 Jahrzehnten Pro-
jekte im Gesamtumfang von  € 180.000 finanziert werden
Alle ehrenamtlich Mitwirkenden bedanken sich ganz herzlich bei
allen Besuchern ihres weit über die Grenzen von Drove bekannten
Marktes. Vor allem aber die Bewohner des Dorfes begleiten die
Aktion mit Leidenschaft und Freude unterstützt von der kath.
Kirche.
Natürlich werden auch in diesem Jahr die Verantwortlichen wieder
alles daran setzen die Besucher mit tollen Bastelarbeiten, Kränzen
und Gestecken, selbst gemachten Likören, Marmeladen und Keksen,
sowie mit Glühwein, großer Verlosung, gemütlichem Küchenzelt
und großzügigem Ausschank zu verwöhnen .

Bitte vormerken:
Freitag, den 25.11.2011 bis Sonntag, den 27.11.2011

Herzlichen Dank für Ihr Interesse. Der Missionsausschuss Drove

Kreuzau 11_2011.qxp:Layout 1  14.11.11  14:21  Seite 19



Amtsblatt für die Gemeinde

KREUZAU20

BESTATTUNGSHAUS
STEFAN SCHMITZ
• Erd- und Feuerbestattungen
• See- und Flussbestattungen
• Anonyme Bestattungen
• Erledigung aller Formalitäten
• Bestattungsvorsorge
• TAG UND NACHT ERREICHBAR

www.bestattungen-stefan-schmitz.de

Kreuzau-Untermaubach
Tel.: (0 24 22) 90 30 65

Vettweiß
Tel.: (0 24 24) 90 16 16

Adventliches Bibelgespräch 
für Frauen

„Auf, werde licht, denn es kommt dein Licht“  

Gerade jetzt in der kalten, dunklen Jahreszeit sehnen wir uns nach
allem, was warm und hell ist. Auch in unserem Leben kennen wir die
hellen und die dunklen Tage und Stunden. Ein Blick in die Bibel
zeigt, dass Menschen zu allen Zeiten diese Erfahrung teilen und der
Wunsch nach einem erfüllten, hellen Leben in uns allen spürbar
wird. Da tut es gut, wenn wir erfahren, das wir mit unseren Wün-
schen und Sehnsüchten nicht alleine sind. Gerade im Alten Testa-
ment finden wir immer wieder Männer und Frauen, die anderen
Menschen Licht und Hoffnung in ihr Leben tragen, indem sie von
Gott erzählen und davon, dass er Mensch werden will – damals wie
heute, immer wieder neu. Diesen besonderen Menschen, die für
andere „Lichtbringer“ geworden sind und werden, wollen wir bei
unserem nächsten Bibelabend 

am Mittwoch, dem 14. Dezember um 20.00 Uhr im Pfarrhaus
Kreuzau, Kirchweg 2 

auf die Spur kommen.

Ich lade alle interessierten Frauen ganz herzlich zu einem hellen,
warmen und hoffnungsvoll stimmenden vorweihnachtlichen Abend
ein! Wir freuen uns immer, wenn auch noch „neue“ Frauen den Weg
zu uns finden!

Herbstferien in der OJE St. Urban
– 30 neue Hotels entstehen – 
mit unzähligen Gästebetten!

Wie immer während der Herbstferien gab es auch in diesem Jahr ein
Aktionsprogramm für Kinder aus der Gemeinde Kreuzau.

Mehr als 40 Kinder verbrachten abwechslungsreiche Ferien in der
Jugendeinrichtung.

Während der ersten Woche hieß das Projekt: Steigerung der Betten-
zahlen in der Umgebung!

Es entstanden in Eigenleistung  30 neue Insektenhotels mit hunder-
ten von Gästebetten für Fliegen und Käfer und anderes interessierte
Getier.

Jeder Teilnehmer stellte sein handwerkliches Geschick unter Beweis
und übte sich im Umgang mit Hammer, Nägeln, Krampen, Kanin-
chendraht, Seitenschneider, Säge, Zange usw.

So baute jeder im Laufe der ersten Woche sein eigenes Hotel für den
heimischen Garten.

Da Arbeiten bekanntlich hungrig macht, wurde auch an jedem
Arbeitstag eine Gruppe abgestellt, die für das leibliche Wohl aller zu
sorgen hatte und fast 40 Personen mit leckeren Gerichten aus der sai-
sonalen Küche beglückte.

Während der zweiten Ferienwoche gab es ein buntes Aktivpro-
gramm. Mit Schwimmbadbesuch im monte mare, einem herbstli-
chen Kreativtag und einer Kinosession zum Abschluss – angereichert
mit vielen spaßigen Spielen zwischendurch – war für jeden etwas
dabei.
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Vereinsmitteilungen
Üdinger Kirmes 2000 e.V.

Am 10. Dezember 2011 ab 10:00 Uhr bietet die Üdinger Kirmes
2000 e.V. wieder Weihnachtsbäume zum Kauf an. Gegenüber dem
Kirmesplatz in Üdingen sind Blaufichten und Nordmann-Tannen in
großer Auswahl erhältlich. Vor Ort werden Getränke angeboten,
damit die Wartezeit bei der Auswahl des Weihnachtsbaumes nicht zu
lang wird. Beim Kauf eines Weihnachtsbaumes gibt´s außerdem
einen leckeren Glühwein gratis! Als besonderen Service bringen wir
Ihren Weihnachtsbaum im näheren Umkreis kostenlos nach Hause –
So bleibt ihr Auto sauber. Der Erlös dieses Weihnachtsbaum-Ver-
kaufs wird in unsere Jugendarbeit und in unser Jugendheim inve-
stiert. Die Üdinger Kirmes 2000 e.V. freut sich auf Ihren Besuch.

Spannung, Spaß und Spiele mit dem Ball
Turnclub Kreuzau bietet Schülerinnen und Schülern 

spannenden Ballsport

Die Fünft- und Sechstklässler der Ballsportgruppe im Turnclub
Kreuzau suchen noch Verstärkung. Jungen und Mädchen, die Spaß
an der Bewegung haben und kreativ mit dem Ball umgehen möchten,
sind herzlich willkommen. Ob Hockey, Völkerball, Brennball, Zom-
bieball oder vieles mehr - gespielt wird alles rund um den Ball und
was Spaß macht. Die Gruppe spielt jeden Montag zwischen 19 und
20 Uhr im Sportzentrum Kreuzau, Windener Weg 7. Auch den jün-
geren Schülerinnen und Schülern bietet der Turnclub Kreuzau span-
nende und abwechslungsreiche Ballspiele an. Erst- und Zweitklässler
spielen donnerstags zwischen 17 und 18 Uhr, Dritt- und Viertklässler
danach von 18 bis 19 Uhr. Wenn ihr mal reinschnuppern möchtet,
einfach in Sportkleidung beim Training vorbei kommen. Zwei junge
engagierte Übungsleiter, David Feldmann und Tobias Ramm, freuen
sich auf euch. Oder vorab im Internet unter www.tckreuzau.de über
das vielfältige Sportangebot informieren. 

Hans-Jürgen Wolfram und Herbert Pley zur Sessionseröffnung ein
und verband die Veranstaltung mit dem bereits beliebten jährlich
stattfindenden Freundschaftstreffen.
Zu Beginn der Veranstaltung geleitete das Tambourcorps Erika musi-
kalisch neben dem Präsidenten Franz-Josef-Baur, den Kinderpräsi-
denten, den drei Garden der KG, den beiden  Tanzmariechen, den
scheidenden Prinzessinnen Gisela I. und Lena I. nebst Adjutanten
auch alle „Blau/Weißen“ auf die Bühne, die sich der KG besonders in
den vergangenen nicht so einfachen Monaten zugewandt fühlten. So
entstand neben einem tollen Eröffnungsbild auch ein herrliches
„Jrömmele Jeföhl“ und die Veranstaltung konnte losgehen.
Nachdem Kinderprinzessin Lena I. und Prinzessin Gisela I. die Insi-
gnien Ihrer Macht der vergangenen Session abgegeben hatten, folgte
ein buntes Stelldichein vieler befreundeter Gesellschaften mit Ihren
karnevalistischen Darbietungen. Aus eigenen Reihen stellten die
Bambinigarde, die Jugendgarde und die Prinzengarde, sowie Tanzma-
riechen Jana Jakobs erstmals ihre neu eingeübten Tänze vor und wie
gewohnt sorgte auch der Drover Bier und Wurstverein mit seiner
Tanzeinlage für gute Stimmung. Für das leibliches Wohl war bestens
gesorgt und viele helfende Hände trugen zu einer gelungenen Veran-
staltung bei unter dem Motto: In Drov dis Johr ohne Prinz un Prin-
zessje hann mir Jömmele mit Sack un Pack uns Späßje. Nach diesem
gelungenen Sessionsauftakt blicken alle zuversichtlich und voller
Freude in die neue Session.

Jrömmele Jeföhl in Drove
Das mangels Tollitäten in dieser Session auf eine Proklamation ver-
zichtet werden sollte, dazu sah die Drover Karnevalsgesellschaft
Löstige Jrömmele 1905 e.V. keinen Grund. Also lud am Sonntag,
den 06.11.11 die neu aufgestellte Drover KG um die Vorsitzenden

„Kunstrasen für den V.f.V.u.J. 02 Winden“
So lautet das Projekt, an dem der Verein für Volks- und Jugendspiele
schon seit nunmehr einigen Jahren arbeitet. In Zeiten leerer Kassen
bei den Kommunen lässt sich ein solches mit hohen Kosten verbun-
denes Projekt allerdings nicht von heute auf morgen umsetzen und
die Mühlen der politischen Entscheidungsträger malen auf Grund
festgezurrter Terminvorlagen der einzelnen Gremien bekanntlich
nicht schnell.
Auf Grund der seit Jahren positiven Entwicklung bezüglich der
Anzahl der aktiven Sportler und Sportlerinnen im Verein wurde
schon vor mehreren Jahren einmal ein Antrag auf die Umwandlung
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Wir wünschen unseren Patienten eine schöne Adventszeit, frohe Weihnachten und 
viel Gesundheit für 2012. 

NEU – nach dem Umbau: G
erätetra

ining

eines Rasen- in einen Tennen (Aschen)-Platz gestellt, der aber ohne
damalige Einbeziehung des Gemeinderates und seiner Gremien aus
Kostengründen keine weitere Bearbeitung fand. Vor zwei Jahren, als
die Situation im Verein sich aus den genannten Gründen hinsichtlich
der Platz- bzw. Trainingsverhältnisse dramatisch verschlimmerte,
wurde dann erneut ein Antrag an die Gemeinde Kreuzau gestellt, den
in Winden vorhandenen Rasenplatz umzuwandeln. Dieses Mal aller-
dings ging es um die Umwandlung in einen Kunstrasenplatz und
dieser Antrag durchlief dann tatsächlich auch alle Gremien und den
Gemeinderat mit positivem Ergebnis . Allein der finanzielle Rahmen
stellte ein Problem dar. So erkannte man zwar die Notwendigkeit
eines solchen Kunstrasenplatzes, stellte die Umsetzung aber aus
finanziellen Gründen mittelfristig erst einmal wieder zurück.
Da aber aktuell weit über 200 Junioren und Juniorinnen in zurzeit 16
(sechzehn) Jugendmannschaften im Verein trainiert und betreut
werden, dazu in zwei Seniorenmannschaften und zwei „Alte-
Herren“-Teams weitere ca. 70-80 Erwachsene auf dem Sportgelände
aktiv sind, dieses sowohl mehrfach wöchentlich zum Training
nutzen, aber auch an den Wochenenden zum Spielbetrieb, ist das
Trainingsgelände derzeit in einem fast nicht mehr nutzbaren
Zustand. Der Hauptplatz kann nur durch größte ehrenamtliche
Kraftanstrengungen soweit in Stand gehalten werden, dass ein
ordentlicher Spielbetrieb noch durchgeführt werden kann.
Freundlicherweise dürfen Mannschaften des V.f.V.u.J. 02 Winden
teilweise auf benachbarte Plätze im Gemeindegebiet ausweichen, was
aber logistisch ebenfalls für die Mannschaften oftmals Probleme dar-
stellt. In den Herbst- und Wintermonaten muss teilweise kostenin-
tensiv in Soccerhallen, Fitnessstudios o.Ä. ausgewichen werden.
Hauptaufgabe aller Verantwortlichen im Verein ist es momentan,
Ausweichgelegenheiten für den Trainingsbetrieb zu finden um insbe-
sondere den anvertrauten Kindern und Jugendlichen eine adäquate
Betreuung zukommen zu lassen. Um nicht auf bessere Zeiten zu
hoffen, hat der V.f.V.u.J. 02 Winden schon vor Monaten selbst die
Initiative ergriffen, um das Problem zu beheben. Durch den geforder-
ten, mit Flutlicht ausgestatteten und ganzjährig und bis in die späten
Abendstunden nutzbaren Kunstrasenplatz, könnten die geschilder-
ten Probleme fast auf einen Schlag gelöst werden. Diesen finanzbier-
bar zu machen hieß und heißt die Aufgabe, der sich die Vereinsver-
antwortlichen angenommen haben.
So wurde zu Jahresbeginn mit Unterstützung eines befreundeten
Unternehmensberaters ein sogenanntes „World Cafe´“ durchgeführt.
Eine Art Ideenbörse, um Möglichkeiten zu erarbeiten, den
gewünschten Platz trotz klammer kommunaler Kassen doch noch
zeitnah errichten zu können. Hierbei wurden zig Ideen entwickelt,
deren Umsetzung dem Vereinsvorstand dann mit auf den Weg gege-
ben wurde. Nach einem guten halben Jahr an Planungen in verschie-
denen Arbeitsgruppen, in denen von vielen tollen Ideen dann die
herausgefiltert wurden, deren Durchführung nach Prüfung rechtli-
cher Voraussetzungen und logistischer Planungsbedingungen am
Ende als erfolgversprechend bezeichnet werden konnte, geht es aktu-
ell an die Umsetzung diverser Projekte, die im Einzelnen sicher nicht
die notwendige Summe erwirtschaften können, aber in der Gesamt-
heit der Maßnahmen hierzu beitragen könnten.
Viele dieser Projekte laufen im Hintergrund ab. Einige Projekte sind
an Termine gebunden. Aber: Das Gesamtprojekt ist gestartet. 
Eine Maßnahme, die als Vorschlag aus dem „World Cafe´“ resultiert
ist z.B. ein Quadratmeterverkauf eines virtuellen Platzes. Durch die
Übernahme von Patenschaften über Teile eines solchen Platzes soll
ein Teil der erforderlichen Gesamtsumme erwirtschaftet werden. 

Der Kauf von Pixeln, die man auch mit einem Bild oder auch nur
seinem Namen verknüpfen kann, ist über die Web-Adresse
http://www.platzpate.de/1902-winden/ möglich. Insbesondere
lokale, aber auch überregional tätige Unternehmen könnten ihre
erworbenen „Patenschaftsfelder“ mit einem verlinkten Firmenlogo
versehen und so gleichzeitig Werbung für ihr Unternehmen auf der
Vereinshompage machen.
Aber natürlich auch jeder Privatmann/Privatfrau, Kinder, Jugendli-
che, Gruppen usw. können so online den Verein bei der Umsetzung
des Projekts unterstützen.
Selbst Personen ohne Internetnutzung haben die Möglichkeit,
Pixel/Quadratmeter zu erwerben. Nach Zahlung einer entsprechen-
den Summe können sie durch einen Administrator von Hand einge-
geben und nötigenfalls auch mit einem Foto verlinkt werden. Alles ist
möglich. Durch dieses öffentliche Projekt erhofft sich der VfVuJ02
natürlich eine Einnahme, die maßgeblich zum Gesamtprojekt beitra-
gen kann und hofft auf eine entsprechend große Resonanz. 
Der V.f.V.u.J. 02 möchte sich abschließend aber auch bei der
Gemeinde Kreuzau, und hier insbesondere dem Sportamt, für die
bisher gute Unterstützung bedanken, die auch  bei der weiteren
Umsetzung der Maßnahmen in Aussicht gestellt wurde.

„Kunstrasen für den V.f.V.u.J. 02 Winden“  Packen wir´s an !!!

Thema: Demenz erkennen und 
damit leben

Mit einer so großen Zahl an interessierten Bürgerinnen und Bürgern
hat die verantwortliche Caritas-Tagespflege St. Martin in Kreuzau
nicht gerechnet. Der Erste Vorsitzende der Alzheimer Gesellschaft
Kreis Düren e. V., Herr Dr. Perrar, referierte zu den verschiedenen
Formen der Alzheimer-Erkrankung. Demenz ist zwischenzeitlich ein
Thema geworden, das an gesellschaftspolitischer Aktualität ständig
zunimmt. Im Kreis Düren, so der Demenzatlas, sind ca. 3.500 Men-
schen von der Krankheit Demenz betroffen. Dies bedeutet für viele
Angehörige: Über 60 % der Pflegearbeit bei Demenzkranken im
Familienkreis übernehmen eine sowohl physische als auch psychische
Belastung. Es ist hilfreich für viele Angehörige zu wissen, wie die
Krankheit entsteht, welche Möglichkeiten der Verhinderung oder
Verlangsamung der Krankheitsgeschichte möglich sind. Nicht nur
der Patient, sondern auch der Angehörige stand im Mittelpunkt des
Vortrages von Herrn Dr. Perrar.
Zu Beginn begrüßte Herr Bürgermeister Walter Ramm die anwesen-
den Gäste und wies aus seiner Sicht auf die Wichtigkeit des Themas
hin. Er selbst stellt in der Gemeinde fest, dass es immer mehr ältere
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Thumer Weg 54, 52385 Nideggen 
Tel. 02427/902273, Inh. Martin Voißel 

WWeeiihhnnaacchhttssaauusssstteelllluunngg
vvoomm 55..1111.. bbiiss 2244..1122..22001111

Kommen Sie und lassen Sie sich inspirieren!
Eine besinnliche und frohe Advents- 
und Weihnachtszeit wünscht Ihnen 

das Eifel Flor-Team.

Menschen gibt, die aufgrund ihres Lebensalters in der Gefahr sind,
eine demenzielle Erkrankung zu erleben. Gut vorbereitet zu sein und
zu wissen, welche Hilfsmöglichkeiten man für den Betroffenen aber
auch für die Angehörigen anbieten kann, ist in der Versorgung und
Betreuungsarbeit sehr wichtig. Herr Dr. Perrar erlebte in seinem Vor-
trag sehr interessierte und wissbegierige Zuhörer, die gerne das Ange-
bot zur Diskussion aufnahmen und über ihre Probleme und Sorgen
mit ihm als Erstem Vorsitzenden der Alzheimer Gesellschaft Kreis
Düren e.V. reden und diskutieren durften. Die Veranstaltung der
Tagespflege St. Martin war ein Bestandteil von fünf Themenaben-
den, die der Caritasverband Düren-Jülich e. V. zum Thema Demenz
an verschiedenen Orten im Südkreis Düren durchgeführt hat. Auf-
grund der großen Resonanz wird darüber nachgedacht, weitere Ange-
bote vor Ort zur Information zum Thema Pflege durchzuführen.

50 Jahre Kaninchenzuchtverein 
R 209 Winden

Am 22.7.1961 war der Gründungstag des Vereines. Die erste Ausstel-
lung, am 24.11.1962 war schon mit 180 Tieren beschickt worden. Es
ging von Jahr zu Jahr aufwärts, so dass ein Aufnahmestopp eingeführt
wurde, weil zu wenig Käfige und Räumlichkeiten vorhanden waren.
Durch Austritte und Sterbefälle waren wir 1984 zu einem kleinen
Verein zusammengeschrumpft, dem die finanziellen Mittel fehlten,
eine große Festhalle zu bezahlen. Es kamen Vorschläge herein, Geflü-
gel mit auszustellen. Das war eine hervorragende Idee, da im Kreis-
verband Düren nur zwei Vereine mit Geflügelzucht vertreten waren.
Am 01.10.1995 wurde der Verein umbenannt in Geflügel- und
Kaninchenzuchtverein R 209 Winden e.V. Von da an stieg die Mit-
gliederzahl sprunghaft an und wurde zum größten Verein im Landes-
verband Rheinland mit 18 Mitglieder sen. Geflügel, 20 Mitglieder
sen. Kaninchen und unser ganzer Stolz, 16 jugendliche Mitglieder,
sowie 16 inaktive Mitglieder, die uns tatkräftig unterstützen. Auf
unserem Bild fehlen einige Mitglieder, die an unserer interne 50 Jahr
Feier im Juni 2011 im Saal Küpper/Bonn nicht teilnehmen konnten.
Unsere diesjährige Ausstellung ist am Samstag, den 19.11.2011 um
16 Uhr bis 20 Uhr und Sonntag, den 20.11.2011 ab 10 Uhr in der
Festhalle Kreuzau. Sonntags ist um 10.30 Uhr die offizielle Festeröff-
nung, mit Jubilaren Ehrung (3 Mitglieder mit 50jähriger Mitglied-
schaft), und der Preisverteilung der Sieger. Ausgestellt werden ca. 300

Geflügel und Kaninchen, sowie 80 Meerschweinchen. Für Getränke
und Speisen ist gesorgt. Sonntags, ab 14 Uhr Kaffee und Kuchen.
Wir hoffen auf regen Besuch.

Erfolgreiches HERBSTFEST des 
EIFELVEREINS KREUZAU

In der voll besetzten Kleinen Saal der Festhalle in Kreuzau konnte  der
1. Vorsitzende des Eifelvereins Kreuzau, Karl-Heinz Meyer, am Sams-
tag, dem 22.10.2011, des traditionelle Herbstfest eröffnen, wobei er
seine Begrüßungsrede z. T. in Reimform vortrug. Neben den Mitglie-
dern sowie deren Freunde und Bekannte, konnte er den neuen Vorsit-
zenden des Bezirks Düren-Jülich und gleichzeitig Bürgermeister der
Gemeinde Kreuzau, Walter Ramm, die 1. stellv. Bürgermeisterin von
Kreuzau und gleichzeitige Ortsvorsteherin von Winden, Helga Meier,
den Ortsvorsteher des Zentralortes Kreuzau, Manfred Kempen sowie
auch die in großer Zahl erschienen Vertreter der einzelnen Ortsvereine
einschließlich deren „Könige“ und „Prinzen“ mit Begleitung begrüßen. 
Hiernach wurde, ebenfalls schon traditionell, von allen Besuchern das
Eifellied, auch in der vom  verstorbenen Ehrenvorsitzenden der OG
Kreuzau, Jakob Falter, in Mundart getexteten Form gesungen.
Neben dem seit vielen Jahren von der OG engagierten Alleinunterhal-
ter Eckhard Ramacher am Keybloard, zu dessen Musik zwischen den
Ehrungen und den Auftritten auch „kräftig das Tanzbein geschwungen
wurde“, gestalteten den überwiegend geselligen Teil des Abends
Helmut Knabel mit einem bestens angenommenen Vortrag als „Häns-
chen Heiteitei“ und der Nachwuchssänger Thomas Walter, der die
Anwesenden zum Mitsingen und Schunkeln animierte. Unabhängig
davon wurde das Herbstfest aber auch diesmal zur Ehrung verschiede-
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EIFELVEREIN KREUZAU e. V.
- Wanderungen und Veranstaltungen im Nov.Dez. 2011 -

-Treffpunkt zu den Tageswanderungen, 09.00 Uhr 
am Bürgerhaus Kreuzau-

Eifelverein Ortsgruppe 
Obermaubach e. V. 

Wander- u. Veranstaltungsprogramm Dezember 2011
Freitag 2. Dezember 2011
Besuch des Weihnachtsmarktes in Merode
Treffpunkt: 14.30 Uhr in Merode am Eingang des Weihnachtsmark-
tes. Der Eintritt für Mitglieder ist kostenfrei. Bei einem Spaziergang
durch den Schlosspark wollen wir den Weihnachtsmarkt in unserer
nächsten Umgebung besuchen. Im Schloss bietet sich Gelegenheit,
Kaffee zu trinken. Wer mitgenommen werden möchte, melde sich
bitte bei Hannot Tel. 02422 6536. Voraussichtl. ab 19.00 Uhr Singen
(1. Freitag im Monat) im Café Waldeck (ehem. Naturfreundehaus )
Sonntag 11. Dezember 2011
Traditionelle Missionswanderung 
Treffpunkt: 8.30 Uhr Parkplatz hinter der Schule in Obermaubach,
Bergsteiner Str.. Ausgangspunkt: Parkplatz Franziskaner Gymnasium
Vossenack. Unsere private Spende wird zugunsten eines Franziskaner
Projektes verwendet, das im Gottesdienst um 9.00 Uhr vorgestellt
wird. 10.00 Uhr ist Abmarsch. Mittagessen wird unterwegs serviert.
Zum Abschluss gibt es Kaffee und Kuchen im Kloster. Wanderstrecke
ca. 12 km. Wanderführung: Eifelverein OG Vossenack. Bitte um
Anmeldung bis 4.12. 2011 bei Hannot (Tel. 02422 6536).

www.provinzial.com

Geschäftsstellenleiter 

Frank Bethlehem
Hauptstraße 95 • 52372 Kreuzau

Telefon 02422 50430 • Fax 504329 

frank.bethlehem@gs.provinzial.com

Autoversicherung!

Jetzt fix wechseln 
und Preis fixieren!

Garantiert keine 
Preiserhöhung 
bis Ende 2012!

Immer da, immer nah.

ner Mitglieder genutzt. Zunächst zeichnete der neue Bezirksvorsit-
zende die in der Ortsgruppe Kreuzau überaus engagiert tätigen Mit-
glieder Hermann Brings, Franziska Meuter und Helmut Teichert mit
der silbernen Verdienstnadel aus. Die grüne Verdienstnadel erhielt für
seinen jahrelangen  Einsatz für den Verein, das Mitglied Manfred
Müller. 
Hieran anschließend erfolgte die Ehrung und Auszeichnung der Ver-
einsjubilare, und zwar jeweils für die 40- und die 25-jährige Mitglied-
schaft durch den 1. Vorsitzenden. Für eine 40-jährige Mitgliedschaft
konnten Josef Filbry und Franziska Meuter mit einer Urkunde und der
Treuenadel des Hauptvereins ausgezeichnet werden. Auf eine 25-jäh-
rige Mitglied-schaft, für die es ebenfalls eine Urkunde und eine dem-
entsprechende Treunadel gab, konnten Annemie Klein, Margot und
Hans Kremers, Dr. Klaus Rowold, Ingrid und Rudi Schall, Manfred
Spieß und Rosemarie Steinbock zurückblicken. Nicht erwähnt ließ der
Vorsitzende hierbei das an der Feier teilnehmende Mitglied Ilse Perz,
das dem Eifelverein immerhin schon 56 Jahre die Treue hält.
Diese Gelegenheit nutzte der Vorsitzende gleichzeitig, sich bei allen
aktiven Mitgliedern zu bedanken, die entweder mit entsprechendem
persönlichen Einsatz entweder Vorstandsarbeit in verschiedener Form
leisten, die zahlreichen Wanderungen ausarbeiten und leiten, die ver-
einseigene und der Allgemeinheit zur Verfügung stehende Grillanlage
„Drei Erken“ regelmäßig in Ordnung hallten  und auch die für die Ein-
richtung und Dekoration des „Festsaales“ Sorge getragen haben.
Besonders erwähnt er noch die von einigen Aktiven in diesem Jahr mit
erheblichem Zeit- und Arbeitsaufwand erfolgte Änderung und gleich-
zeitige Neuauszeichnung von Wanderwegen im Rahmen der „Quali-
tätsoffensive Wanderwege in der Rureifel“, wozu im Kreishaus Düren
in nächster Zeit auch eine Abschlussveranstaltung vorgesehen sei.
Abschließend wies er ausdrücklich auch auf die insbesondere in den
letzten Wochen an der Grillanlage festzustellenden allergröbsten Ver-
schmutzungen und mutwilligen Beschädigungen an der Grillanlage
durch den ständig steigenden Vandalismus hin und bat die Anwesen-
den gleichzeitig, bei Spaziergängen in diesem Bereich um verstärkte
Aufmerksamkeit und Information der Polizei, sobald entsprechende
Beobachtungen gemacht würden.
Bei den Wanderfreunden der OG ist es aber auch guter Brauch, im
Rahmen des Herbstfestes, runde und besondere Geburtstage ab 70

Jahren zu feiern, so dass man bei den in diesem Jahr davon betroffenen
50 Mitgliedern wohl auch von „Kreuzaus größter Geburtstagsfeier“
sprechen kann. Da der 1. Vorsitzenden ebenfalls zum Kreis der
„Geburtstagskinder“ gehörte, erfolge die Gratulation und die Über-
gabe des hierzu üblichen „Weinpräsentes“ durch den 2. Vorsitzenden
der OG, Erich Graßmann.
Abgerundet wurde die Veranstaltung noch von einer, wie in jedem Jahr
mit Spannung erwarteten und in 2 Abschnitten durchgeführten Verlo-
sung, in der es zahlreiche attraktive Preise zu gewinnen gab, die zu
einem nicht unerheblichen Teil aus der „Werkstatt“ des Vorstandsmit-
gliedes, Karl Graßmann, stammten und die wegen der ansprechenden
Ausführung als Gewinn „besonders gefragt waren“.
Auch in diesem Jahr wurde das Herbstfest von allen Besuchern wie-
derum als sehr gelungen bezeichnet, wofür vor allem auch die regelmä-
ßig guten Besucherzahlen ein deutliches Zeichen sind.                                     EIFELVEREIN KREUZAU e.V. 
 
                  
              - Wanderungen und Veranstaltungen im Nov./Dez.  2011 - 
 
                           -Treffpunkt zu den Tageswanderungen 
                               09,00 Uhr am Bürgerhaus Kreuzau- 
 
 
 
 
 
 
Sonntag, den 20.11.2011 Engelgauer Wald-Urftaue-Engelgau 
-Tageswanderung- Ca.  14 km 
 Wanderführer:  Hans Kremers 
 
 
Mittwoch, den 2 
 
3.11.2011 Kreuzau-Stockheimer Wald-Burgau 
-Seniorenwanderung- Treffpunkt:  13,30 Uhr 
 Bürgerhaus Kreuzau 
 
 
Sonntag, den 04.12.2011 Dreistegen entlang der jungen Rur- 
-Tageswanderung- Kreuz im Venn 
 Ca.  14 km 
 Wanderführer:  Gerd Nöldgen 
 
 
Mittwoch, den 07.12.2011 Kurzwanderung und anschl. Weih- 
-Seniorenwanderung- nachtsfeier im Bürgerhaus Kreuzau 
 Treffpunkt:  13,30 Uhr 
 Bürgerhaus Kreuzau 
 
 
 
Sonntag, den 18.12.2011 Jahresabschlusswanderung 
-Tageswanderung- TP:  12,00 Uhr  Bürgerhaus Kreuzau 
 -Nach der Wanderung gegen  15,30 Uhr 
 Einkehr in die Gaststätte  „Alte Post“- 
 (Auch Nichtwanderer sind dazu herzlich 
 Willkommen !) 
 
 
Mittwoch, den 28.12.2011 Jahresabschlusswanderung  
-Seniorenwanderung- Treffpunkt:  13,30 Uhr 
 Bürgerhaus Kreuzau 

Eifelverein OG Winden
Eifelverein OG Winden 

 

 

20.11. 

13:30 

Schule Richelnberg-Welk 

Kaninchenzuchtausstellung 

6 km Hannelore 

Simons 

4.12. 

13:30 

Schule 

 

Glühweinwanderung 6 km Kurt Schumacher 

10.12 

19:00. 

Gaststätte 

Küpper 

Weihnachtsfeier   

18.12 

13:30 

Kapellchen Kreuzau-Niederdrove- 

Panzerstr. -Stockheim - 

Kreuzau-Winden 

9 km Anni und Walter 

Harzheim 
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„PFARRER 
SCHLÄGT ZU...“    

Wenn man von Untermaubach-
Bilstein am Landgasthof Künster
vorbei zur Hochkoppel spaziert,
kommt man nach ca.600 Metern
an den Keltenwall. Dort führt
rechts der Pfarrer-Stoffels-Pfad
hinab ins Rurtal. Der Name des
Pfades soll an Hubert Stoffels
erinnern, der von 1967 bis 1971
Pfarrer in Untermaubach war; er
war ein Mann so recht nach dem
Herzen der Untermaubacher.
Von ihm werden viele Geschich-
ten erzählt; so auch die beiden
folgenden:

Papst Paul VI. hatte in der Enzy-
klika „Humanae Vitae“ Eheleu-
ten bei ihrer Familienplanung
letztlich die Verwendung von
Verhütungsmitteln verboten.
Der Pfarr-Gemeinderats-
Vorsitzende suchte daraufhin
Pfarrer Stoffels auf, diskutierte
mit ihm über den Inhalt des
päpstlichen Lehrschreibens und
bat ihn, nicht auf weitere Wei-
sungen von „Oben“ zu warten,
sondern am nächsten Sonntag
seinen „Pfarrkindern“ Hilfen
anzubieten.

Der Sonntag kam, und Pfarrer
Stoffels begann seine Predigt
(Zitat nach meiner Erinnerung):
„Liebe Mitchristen, sie werden
sicher davon gehört haben, dass
unser Papst Eheleuten die Ver-
wendung von Empfängnisverhü-

tungsmitteln verboten hat, da dies naturwidrig sei. Mir scheint, der
Papst irrt hier. Denn 1...2...3..usw.“

Pfarrer Stoffels begann dann die später folgenden Fürbitten mit fol-
genden Worten: „Dass Du die Irrenden zur Erkenntnis der Wahrheit
führen mögest.“ Der größte Teil der Gemeinde antwortete darauf
besonders laut: „Gott, wir bitten Dich, erhöre uns!“ 

Die zweite Geschichte zeigt Pfarrer Stoffels als fröhlichen Nothelfer.

In Untermaubach gab es keine karnevalistischen Veranstaltungen, da
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NEUERÖFFNUNG!

Konditorei-Café 

Jungbluth
An Burg Kreuzau 1

52372 KREUZAU 

Tel. 02422-5042 456

Freuen Sie sich auf 
unsere frische 

Handwerksqualität:
Konditorei-Torten, Frühstücks-

angebote, Mittagstisch, 
frische Waffeln

Pralinen, Geschenkideen 
und mehr... Bis Bald!

Täglich geöffnet.

www.cafejungbluth.de

alle Vereine das finanzielle Risiko scheuten, das damit verbunden war.
Deshalb lud der Pfarrgemeinderat des Ortes die Vereinsvorsitzenden
von Schützenbruderschaft, Fußballverein, Eifelverein und Tambour-
corps zur Planung einer gemeinsam veranstalteten Karnevalssitzung
ein. 

Bei der ersten Sitzung stellte sich heraus, dass die größten Kosten
wohl durch die Entlohnung der Musikkapelle entstehen würden.
Man sammelte Ideen zur Senkung dieser Kosten. Einer der Schützen-
brüder spielte exzellent Akkordeon, der könne doch helfen. Der
Organist der Pfarre müsse das Klavier bedienen. Niemand kannte
jedoch einen Schlagzeugspieler. Da sprang Pfarrer Stoffels ein:

Schon als Kind habe er den Wunsch gehabt, auf solch einer Schlag-
zeugbatterie spielen zu dürfen. Jetzt werde er sich diesen Wunsch
erfüllen, das „Zeugs“ kaufen und Unterricht im Spielen der Trom-
meln, Becken und Pauken nehmen. Bis Karneval habe er ja noch
neun Monate Zeit zum Üben. 

Ab da konnte man zweimal wöchentlich zwischen 18 und 19 Uhr
starkes Lärmen aus dem Pfarrhaus hören. Am Tag vor der Sitzung
stand auf der ersten Seite einer Boulevard-Zeitung ein Artikel mit der
groß gedruckten Überschrift: „Pfarrer von Untermaubach schlägt
zu.“ 

Am andern Tag war der der Saal bis zum letzten Platz gefüllt, und die
Karnevalssitzung wurde auch dank der hervorragenden Musik ein
großer Erfolg.

Josef Blum, 
Obermaubach
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Blutzucker-Teststrei-
fen: Ja oder Nein?

Der Gemeinsame Bundesausschuss (GBA) von
Ärzten und Krankenkassen hat beschlossen, die
Verordnung von Urin- und Blutzuckerteststreifen
zum 1. Oktober einzuschränken. Insulinpflich-
tige Diabetiker sind von dieser Regelung nicht
betroffen. 

Allerdings bilden Patienten, die nicht Insulin
spritzen, mit zirka 4,7 Millionen die größte
Gruppe aller Diabetiker in Deutschland. Für sie
gibt es ab sofort Teststreifen auf Kassenrezept nur
noch in Ausnahmefällen. So darf der Arzt diese
weiterhin verordnen, wenn eine instabile Stoffwechsellage vorliegt. Dies ist vor allem
zu Beginn einer medikamentösen Diabetesbehandlung der Fall, aber auch, wenn
Medikamente oder Dosierungen verändert werden müssen.  

Der Blutzucker kann aber auch durch akute Krankheiten wie eine Grippe oder Lun-
genentzündung ins Schwanken geraten. Gerade dann ist es gut, wenn die Betroffe-
nen ihren Blutzucker selbst bestimmen. So können sie zu starke Schwankungen
schnell bemerken und darauf reagieren, bevor diese der Gesundheit weiter schaden.
In solchen Fällen gibt es allerdings maximal 50 Teststreifen pro Behandlungssitua-
tion. Auch aufgrund von absehbaren Ereignissen, die zu einer instabilen Stoffwech-
sellage führen können und damit eine Gefährdung des Patienten darstellen, wie bei-
spielsweise Reisen in andere Zeitzonen oder der Ramadan, darf eine vorsorgliche
Verordnung erfolgen. 

Wenn auch Schwankungen des Blutzuckers bei den meisten Typ-2-Diabetikern
nicht oder nur sehr selten vorkommen, so ist diese neue Regelung doch für eine
kleine Gruppe von Kranken sehr unangenehm: Berufskraftfahrer und in der Perso-
nenbeförderung tätige Menschen, die Diabetes-Medikamente einnehmen, sind
gesetzlich zur Selbstmessung verpflichtet. Sie müssen ihren Blutzucker kontrollieren,
bevor sie beruflich den Lkw, Bus oder das Auto starten. Dafür benötigen sie natür-
lich Teststreifen. Wer nun die Kosten für ihre Teststreifen übernimmt, ist bisher noch
unklar.

Bisher haben Diabetiker in Schulungen gelernt, warum und wie sie ihren Blutzucker
selbst messen. Dieses Wissen besitzt eine große Bedeutung für die Therapie. Denn
Patienten, die ihren Blutzucker selbst bestimmen, übernehmen mehr Verantwor-
tung für sich und ihre Krankheit. Dieses Mitwirken stärkt ihre Motivation. Sprechen
Sie als betroffener daher auf jeden Fall mit Ihrem Arzt. Ihr Apotheker hat Teststreifen
im Angebot, die preislich günstige Alternativen darstellen. Fragen Sie danach! 

Ihre Apotheker
Annette und Gerd Cremer

• Schmuckreinigung
• Schmuckreparatur
• Schmuckumarbeitung
• Neuanfertigung
nach Kundenwunsch

• Individuelle Trau-
oder Partnerringe

Goldschmiedemeisterin & Gestalterin

Karl-Arnold-Straße 37 · 52372 Kreuzau
Tel. 02422/503372 · Fax 02422/504914

info@hechemer.de

Termine nachtelefonischerVereinbarung!
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Gültig im Dezember 2011

ASS-ratiopharm®  100 mg*
100 Tabletten

1.99
€

3,58 €**

1.99
€

3,32 €**

7.49
€

10,92 €***

15.99
€

21,99 €***

Grippostad® C*
24 Hartkapseln

Nasenspray-ratiopharm®

Erwachsene*
10 ml

40%
gespart

Bronchipret® Tropfen*
50 ml

Contour® Sensoren
50 Sensoren zur Blutzuckerbestimmung

Faktu® lind Salbe mit Hamamelis*
25 g

Elmex® Sensitive Zahnpasta
75 ml 31%

gespart

Remifemin® plus*
100 Filmtabletten

GeloMyrtol® forte*
20 Kapseln

31%
gespart

44%
gespart

27%
gespart

Dorithricin®

Halstabletten*
20 Tabletten
zum Lutschen 4.99

€

7,27 €**

2.29
€

2,99 €**

31%
gespart

23%
gespart

Nasenspray-ratiopharm® Erwachsene;  Wirk stoff: Xylometazolin hydro chlo rid; An wen dungs gebiete: – zur Abschwellung
der Nasen schleim haut (Kurz zeitbehandlung) bei Schnupfen, anfallsweise auftretendem Fließ schnupfen (Rhi ni tis vaso-
motorica), allergischem Schnupfen (Rhinitis allergica), – zur Erleichterung des Se kret  ab flusses bei Entzündung der Nasen -
neben höhlen sowie bei Katarrh des Tubenmittelohrs in Verbindung mit Schnupfen.

Bronchipret® Tropfen; Anwendungsgebiete: Zur Besserung der Beschwerden bei akuten entzündlichen Bronchial -
erkrankungen und akuten Entzündungen der Atemwege mit der Begleiterscheinung „Husten mit zähflüssigem
Schleim“. • Enthält 19 Volumen-% Alkohol; Packungsbeilage beachten!

27%
gespart

6.49
€

9,45 €***

5.49
€

7,50 €***

Grippostad® C; Anwendungsgebiete: Grippostad® C wird angewendet zur symptomatischen Behandlung von gemeinsam auftretenden Be schwerden
wie Kopf- und Gliederschmerzen, Schnupfen und Reizhusten im Rahmen einer einfachen Erkältungskrankheit.

21%
gespart

28.99
€

36,62 €**

Annette & Gerd Cremer · Bahnhofstraße 6 · 52372 Kreuzau · kostenlos anrufen: � 0 800-52372 00
* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers, die Preisreduzierung in Prozent bezieht sich auf diese unverbindliche Preisempfehlung
*** Preis laut Lauertaxe bei ausnahmsweiser Erstattung durch die gesetzliche Krankenversicherung, die Preisreduzierung in Prozent bezieht sich auf diesen Lauertaxenpreis.

Gegen
grippale Infekte und
Erkältungskrankheiten

Faktu® lindSalbe mit Hamamelis; Wirkstoff: Hamamelisdestillat; Anwen dungs gebiete: Faktu® lind Salbe mit Hamamelis wird angewendet
zur Besserung der Beschwerden in den Anfangsstadien von Hämorrhoidalleiden.

100 g = 29,96 €

Remifemin® plus; Anwendungs gebiete: Remifemin® plus wird angewendet bei Beschwerden im Klimakterium wie Hitzewallungen,
Schweißausbrüche, depressive Verstimmungszustände und psychovegetative Störungen wie Nieder ge schlagenheit, innere An span nung,
Reizbarkeit, Konzentrations schwäche, Schlaflosigkeit, Angst und/oder nervöse Unruhe, prämenstruelle psycho vegetative Be schwerden.

Bei Schnupfen
100 ml = 19,90 €

100 ml = 10,98 €

Bei akuten 
entzündlichen 
Bronchialerkrankungen

Dorithricin® Halstabletten; Anwendungsgebiete: Zur symptomatischen Behandlung bei Infektionen des Mund- und Rachenraumes mit Halsschmerzen
und Schluckbeschwerden.

Mit Minzgeschmack 
• Zuckerfrei

Bei Halsentzündungen und 
Halsschmerzen mit Schluckbeschwerden

Zur Verwendung mit den
Blutzuckermessgeräten
Contour®,
Contour® USB 
und Contour® Link
von Bayer

Schützt vor schmerzempfindlichen Zähnen
und Zahnhalskaries 100 ml = 3,05 €

Zur äußerlichen
Anwendung bei Hämorrhoidalleiden

Pflanzliches Arznei-
mittel  bei Wechsel-
jahresbeschwerden

Bei Bronchitis 
und Entzündungen
der Nasennebenhöhlen

27%
gespart

GeloMyrtol® forte; Wirkstoff: Myrtol standardisiert; Anwendungs gebiete: Akute und chronische Bronchitis und Entzündungen der Nasen -
neben höhlen (Sinusitis).

5.99
€

8,20 €***
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